Anhang 1. EinzelmaBnahmen je Flache sortiert nach LRT und Arten im FFH-Gebiet 524 — Dorchetal

Tab. 1: MalRnahmenflachen des Lebensraumtyps Natirliche eutrophe Seen (LRT 3150)

MaRnahmen Nr. (P-ldent) Prio. | FFH-EHM | Ziel-EHG | Bemerkungen

Code |Bezeichnung TK Nr. | Geom.

E31 Aufstellen von Informationstafeln 3953N0O | 0229 | Flachen 1 Ja B Die zum Angeln vorgesehenen Bereiche
sollen offiziell als Angelstellen
ausgewiesen werden; Aufstellung einer
entsprechendenen Informationstafel am
Holzpavillon

S23 Beseitigung von Miill und sonstigen Ablagerungen 3953NO | 0111 | Flachen 1 Nein B Mull-/ Schrottentnahme aus Teich

S23 Beseitigung von Miill und sonstigen Ablagerungen 3953NO | 0112 | Flachen 1 Nein B Mill-/ Schrottentnahme aus Teich

W105 | MaRnahmen zur Erhéhung des Wasserstands von Gewassern * | 3953NO | 0297 | Flachen 1 Ja B Hydrologisches Gutachten: Rolle der
Drainagegraben in umliegenden Ackern
bei der Entwadsserung des Dorchetals

W142 | Erneuerung eines Staubauwerkes* 3953NO | 9821 | Flachen 1 Ja B Verschlechterungsgefahr aufgrund eines
maroden Staubauwerks

W148 | MaRBnahmen zur Einddmmung von Neophyten in/fan Gewéassern | 3953NO | 0132 | Flachen 1 Ja B Impatiens glandulifera

*
W148 | MaBnahmen zur Einddmmung von Neophyten infan Gewassern | 3953NO | 0145 | Flachen 1 Ja B Impatiens glandulifera
*
W148 | MaRBnahmen zur Einddmmung von Neophyten infan Gewassern | 3953NO | 0171 | Flachen 1 Ja B Impatiens glandulifera: aktuell erfolgreich
* durch Angelverein eingedammt durch 7-8
malige Mahd pro Jahr, ca. 6 Jahre lang

W173 | Beschrankung des Besatzes mit Fischen nach Art, Menge 3953NO | 0132 | Flachen 1 Ja B Beschréankung des Besatzes mit Karpfen

und/oder Herkunft* auf maximal 50 kg/ha*Jahr

W173 | Beschrankung des Besatzes mit Fischen nach Art, Menge 3953NO | 0145 | Flachen 1 Ja B Beschrankung des Besatzes mit Karpfen

und/oder Herkunft* auf maximal 50 kg/ha*Jahr

W173 | Beschrankung des Besatzes mit Fischen nach Art, Menge 3953NO | 0229 | Flachen 1 Ja B Beschrénkung des Besatzes mit Karpfen

und/oder Herkunft* auf maximal 50 kg/ha*Jahr

W173 | Beschrankung des Besatzes mit Fischen nach Art, Menge 3953NO | 0248 | Flachen 1 Ja B Beschréankung des Besatzes mit Karpfen

und/oder Herkunft* auf maximal 50 kg/ha*Jahr

W183 | Keine Diingung im Rahmen der Teichbewirtschaftung* 3953NO | 0132 | Flachen 1 Ja B findet aktuell nicht statt

W183 | Keine Diingung im Rahmen der Teichbewirtschaftung* 3953NO | 0145 | Flachen 1 Ja B findet aktuell nicht statt

W185 | Kennzeichnung von Uferbereichen fur die Angelnutzung 3953NO | 0229 | Flachen 1 Ja B Die zum Angeln vorgesehenen Bereiche
sollen offiziell als Angelstellen ausgewie-
sen werden; Aufstellung einer entspre-
chenden Informationstafel am Holz-
pavillon; Vermeidung von Trittschéden

W32 | Keine Réhrichtmahd 3953NO | 0229 | Flachen 1 Ja B (Keine Mahd gilt solange keine Verlan-
dungstendenzen durch das Rohricht-
wachstum eintreten, ansonsten Mahd




MaRnahmen

Nr. (P-ldent)

Code

Bezeichnung

TK

Nr.

Geom.

Prio.

FFH-EHM

Ziel-EHG

Bemerkungen

nach Bedarf zum Offenhalten der
derzeitigen Wasseroberflache)

W32

Keine Rohrichtmahd

3953NO

0249

Linien

Ja

(Keine Mahd gilt solange keine
Verlandungstendenzen durch das
Rohrichtwachstum eintreten, ansonsten
Mahd nach Bedarf zum Offenhalten der
derzeitigen Wasseroberflache)

W35

Wiederansiedlung von Krebsschere

3953NO

0229

Flachen

Ja

Wiederansiedlung der Krebsschere

W53

Unterlassen bzw. Einschranken von MalRnahmen der
Gewasserunterhaltung*

3953NO

0229

Flachen

Nein

Orchideenstandort (westliches Sudufer):
keine Jungbaumentnahme zu
Pflegezwecken, da Orchideen von
Beschattung profitieren und sich der
Baumbestand durch nattrl. Ausdiinnung
und Biber von selbst reguliert

W56

Krautung unter Berlicksichtigung von Artenschutzaspekten*

3953NO

0211

Flachen

Ja

2/3 der Krebsschere enthehmen,
Einsetzen von 10-30 Individuen in den
Grof3en Kahntopfen, wo sie vor einer
Loschwasserentnahme auch vorkam;
Erhaltungsmafinahme fir den
Kammmolch und
Entwicklungsmaf3nahme fiir die Griine
Moosjungfer

W58

R6hrichtmahd

3953NO

0132

Flachen

Ja

nur bei Bedarf zum Erhalt der derzeit
offenen Wasserflache

W58

R6hrichtmahd

3953NO

0144

Flachen

Ja

nur bei Bedarf zum Erhalt der derzeit
offenen Wasserflache

W58

R&hrichtmahd

3953NO

0145

Flachen

Ja

nur bei Bedarf zum Erhalt der derzeit
offenen Wasserflache

W58

R6hrichtmahd

3953NO

0161

Flachen

Ja

nur bei Bedarf zum Erhalt der derzeit
offenen Wasserflache

W58

Rohrichtmahd

3953NO0O

0171

Flachen

Ja

nur bei Bedarf zum Erhalt der derzeit
offenen Wasserflache, bei starken
Verlandungstendenzen

W58

R6hrichtmahd

3953NO

0199

Linien

Ja

nur bei Bedarf zum Erhalt der derzeit
offenen Wasserflache, bei
Verlandungstendenzen

W58

Rohrichtmahd

3953NO

9199

Flachen

Ja

nur bei Bedarf zum Erhalt der derzeit
offenen Wasserflache




MalRRnahmen Nr. (P-ldent) Prio. | FFH-EHM | Ziel-EHG | Bemerkungen

Code | Bezeichnung TK Nr. | Geom.

W77 | Kein Anflttern 3953NO | 0229 | Flachen 1 Ja B auch kein Anlocken mit Futter,
stattdessen Verwendung von Kédern am
Angelhaken

W77 Kein Anfittern 3953NO | 0248 | Flachen 1 Ja B auch kein Anlocken mit Futter,
stattdessen Verwendung von Kddern am
Angelhaken

Abk.: Prio. = Prioritat der MaBnahme (Bedeutung fir die Zielerreichung), 1 = héchste Prioritat; Code = Code der MalBnahme; MaRnahme: * = MalBnahme im jeweiligen LRT- Kapitel konkretisiert;
FFH-EHM = ErhaltungsmalRnahme gemaR FFH-Richtlinie; Ziel-EHG = Ziel-Erhaltungsgrad des jeweiligen Schutzguts

Tab. 2: MalRinahmenflachen des Lebensraumtyps Artenreiche FlieRgewasser mit Unterwasservegetation (LRT 3260)

MaRnahmen Nr. (P-ldent) Prio. | FFH-EHM | Ziel-EHG | Bemerkungen

Code |Bezeichnung TK Nr. | Geom.

W56 | Krautung unter Berticksichtigung von Artenschutzaspekten* 3953NO | 0046 | Linien 1 Ja B findet mdglicherweise bereits durch WBV
Statt

W148 | MaBnahmen zur Einddmmung von Neophyten infan Gewassern | 3953NO | 0048 | Linien 1 Ja B Impatiens glandulifera

*
W105 | MaRBnahmen zur Erhéhung des Wasserstands von Gewassern * | 3953NO | 0125 | Linien 2 Ja B In einem hydrologischen Gutachten
(W105) sollen die Nahrstoffeintrage und -
austrage aus dem Schwerzkoer See
(Flachen-ID 0145) und dem Kleinen
Schwerzkoer Muhlenteich (Flachen-ID
0132) in die nachfolgenden
FlieRgewasserabschnitte der Dorche
(Linien-1D 0125) ermittelt werden.
W148 | MaRnahmen zur Einddmmung von Neophyten in/an Gewdassern | 3953NO | 0125 | Linien 1 Ja B Impatiens glandulifera an Mihle
*

W148 | MaBnahmen zur Einddmmung von Neophyten infan Gewassern | 3953NO | 0126 | Linien 1 Ja B Impatiens glandulifera an Mihle
*

W49 | Rickbau von Verrohrungen und engen Rohrdurchléassen 3953NO | 0185 | Linien 1 Nein B falls noch vorhanden

W55 | Bdschungsmahd unter Berucksichtigung von 3953NO | 9966 | Linien 1 Ja B Brennnesselsaum, Mahdgutberdaumung
Artenschutzaspekten*

W154 | Durchlass riickbauen oder umgestalten* 3953N0O | ZPP3| Punkte 1 Ja B anstelle der Verrohrung soll ein
befestigter Wasseriiberlauf durch eine
Steinschuttung (Furt) installiert werden

W142 | Erneuerung eines Staubauwerkes* 3953NO | ZPP4 | Punkte 1 Ja B mit Installation eines Biberschutzes
(Biber baut aktuell das regulierbare
Holzwehr zu und durchléchert den
Damm)




MaRnahmen

Nr. (P-ldent)

Code [Bezeichnung

TK | Nr. | Geom.

Prio.

FFH-EHM

Ziel-EHG

Bemerkungen

Abk.: Prio. = Prioritét der MalRnahme (Bedeutung fir die Zielerreichung), 1 = héchste Prioritéat; Code = Code der MaRnahme; MaBhahme: * = MalRnahme im jeweiligen LRT- Kapitel konkretisiert;
FFH-EHM = ErhaltungsmalRnahme gemaR FFH-Richtlinie; Ziel-EHG = Ziel-Erhaltungsgrad des jeweiligen Schutzguts

Tab. 3: Malinahmenflachen des Lebensraumtyps Feuchte Hochstaudenfluren (LRT 6430)

MaRnahmen Nr. (P-ldent) Prio. | FFH-EHM | Ziel-EHG | Bemerkungen
Code |Bezeichnung TK Nr. | Geom.
G22 | Teilweise Beseitigung des Gehdlzbestandes* 3953NO | 0150 | Linien 2 Nein B bedarfsweise
W130 | Mahd von Gewasser-/Grabenufern nur in mehrjéhrigen 3953NO | 0150 | Linien 1 Ja B Turnus: nach Bedarf
Absténden*
G22 | Teilweise Beseitigung des Gehdlzbestandes* 3953NO | 0185 | Linien 2 Nein B bedarfsweise
W130 | Mahd von Gewasser-/Grabenufern nur in mehrjéhrigen 3953NO | 0185 | Linien 1 Ja B Turnus: nach Bedarf
Absténden*

Abk.: Prio. = Prioritat der MaBnahme (Bedeutung fur die Zielerreichung), 1 = héchste Prioritat; Code = Code der MaRnahme; MaRnahme: * = MalBnahme im jeweiligen LRT- Kapitel konkretisiert;
FFH-EHM = Erhaltungsmalnahme geméaR FFH-Richtlinie; Ziel-EHG = Ziel-Erhaltungsgrad des jeweiligen Schutzguts

Tab. 4: MaBnahmenflachen des Lebensraumtyps Magere Flachland-Mahwiesen (LRT 6510)

MaRnahmen

Nr. (P-ldent)

Code

Bezeichnung

TK

Nr.

Geom.

Prio.

FFH-EHM

Ziel-EHG

Bemerkungen

o111

Nachsaat nur mit Regiosaatgut-Mischung*

3953NO

0114

Flachen

Ja

B

Optional, wenn nach einigen Jahren der
Pflege die Verteilung wertgebender Arten
auf der Flache noch immer sehr
lickenhatft ist. Dies sollte in Kombination
mit Bodenverwundungen und unter
Anleitung von Experten durchgefiihrt
werden.

0114

Mahd (flachenspezifischen Turnus angeben)*

3953NO

0114

Flachen

Ja

Bei starken Eutrophierungsanzeichen:
zweischurige Mahd, die erste davon
moglichst frih im Jahr (vor Juni); nach
erfolgreicher Aushagerung kann auf
einschurige Mahd umgestellt werden,
auch hier ist fruhe Mahd und
Mosaikmahd (Belassen von jéhrlich
alternierenden Refugialstreifen) sinnvoll

0118

Berdumung des Mahgutes/ kein Mulchen

3953NO

0114

Flachen

Ja

oy}

0121

Beweidung mit flachenspezifischer Besatzdichte/-starke
(Angabe in RGVE/ha)*

3953NO

0114

Flachen

Ja

Als ungunstigere Alternativen zum reinen
Mahdregime kann 1) anstelle des zweiten
und/oder dritten Schnittes eine kurze
extensive Beweidung durch Rinder oder




MaRnahmen

Nr. (P-ldent)

Code

Bezeichnung

TK

Nr.

Geom.

Prio.

FFH-EHM

Ziel-EHG

Bemerkungen

Schafte erfolgen, oder 2) eine Winter-
bzw. Frihjahrsbeweidung anstelle des
ersten Schnitts. Empfohlene
Besatzstarken liegen situationsabhéngig
zwischen 0,3 und 1,2 GVE/ha/Jahr (siehe
Text).

o111

Nachsaat nur mit Regiosaatgut-Mischung*

3953NO

0121

Flachen

Ja

Optional, wenn nach einigen Jahren der
Pflege die Verteilung wertgebender Arten
auf der Flache noch immer sehr
lickenhatft ist. Dies sollte in Kombination
mit Bodenverwundungen und unter
Anleitung von Experten durchgefiihrt
werden.

0114

Mahd (flachenspezifischen Turnus angeben)*

3953NO

0121

Flachen

Ja

Bei starken Eutrophierungsanzeichen:
zweischirige Mahd, die erste davon
maoglichst frith im Jahr (vor Juni); nach
erfolgreicher Aushagerung kann auf
einschirige Mahd umgestellt werden,
auch hier ist frithe Mahd und
Mosaikmahd (Belassen von jéhrlich
alternierenden Refugialstreifen) sinnvoll

0118

Berdumung des Mahgutes/ kein Mulchen

3953NO

0121

Flachen

N

Ja

o121

Beweidung mit flachenspezifischer Besatzdichte/-starke
(Angabe in RGVE/ha)*

3953NO0O

0121

Flachen

Ja

"Als unglinstigere Alternativen zum
reinen Mahdregime kann 1) anstelle des
zweiten und/oder dritten Schnittes eine
kurze extensive Beweidung durch Rinder
oder Schafte erfolgen, oder 2) eine
Winter- bzw. Fruhjahrsbeweidung
anstelle des ersten Schnitts. Empfohlene
Besatzstarken liegen situationsabhéngig
zwischen 0,3 und 1,2 GVE/ha/Jahr (siehe
Text)."

0131

Nutzung vor dem 16.06.

3953NO

0121

Flachen

Ja

0132

Nutzung 2x jahrlich mit mind. 10-wdchiger Nutzungspause

3953NO

0121

Flachen

[EY

Ja

0111

Nachsaat nur mit Regiosaatgut-Mischung*

3953NO

0163

Flachen

Ja

Optional, wenn nach einigen Jahren der
Pflege die Verteilung wertgebender Arten
auf der Flache noch immer sehr
luckenhaft ist. Dies sollte in Kombination
mit Bodenverwundungen und unter




MaRnahmen

Nr. (P-ldent)

Code

Bezeichnung

TK

Nr.

Geom.

Prio.

FFH-EHM

Ziel-EHG

Bemerkungen

Anleitung von Experten durchgefuhrt
werden.

0114

Mahd (flachenspezifischen Turnus angeben)*

3953NO

0163

Flachen

Ja

Bei starken Eutrophierungsanzeichen:
zweischirige Mahd, die erste davon
moglichst friih im Jahr (vor Juni); nach
erfolgreicher Aushagerung kann auf
einschiirige Mahd umgestellt werden,
auch hier ist fruhe Mahd und
Mosaikmahd (Belassen von jahrlich
alternierenden Refugialstreifen) sinnvoll

0118

Berdumung des Mahgutes/ kein Mulchen

3953NO

0163

Flachen

Ja

0121

Beweidung mit flachenspezifischer Besatzdichte/-starke
(Angabe in RGVE/ha)*

3953NO

0163

Flachen

Ja

Als ungiinstigere Alternativen zum reinen
Mahdregime kann 1) anstelle des zweiten
und/oder dritten Schnittes eine kurze
extensive Beweidung durch Rinder oder
Schafte erfolgen, oder 2) eine Winter-
bzw. Frihjahrsbeweidung anstelle des
ersten Schnitts. Empfohlene
Besatzstarken liegen situationsabhéngig
zwischen 0,3 und 1,2 GVE/ha/Jahr (siehe
Text).

G23

Beseitigung des Gehdlzbestandes

3953NO

0205

Flachen

Ja

beginnende Gehdlzeinwanderung -->
MaRnahme einmalig oder
Wiederholungen bei erneuter
Verbuschungstendenz

0111

Nachsaat nur mit Regiosaatgut-Mischung*

3953NO

0205

Flachen

Ja

Optional, wenn nach einigen Jahren der
Pflege die Verteilung wertgebender Arten
auf der Flache noch immer sehr
luckenhaft ist. Dies sollte in Kombination
mit Bodenverwundungen und unter
Anleitung von Experten durchgefiihrt
werden.

0114

Mahd (flachenspezifischen Turnus angeben)*

3953NO

0205

Flachen

Ja

Bei starken Eutrophierungsanzeichen:
zweischirige Mahd, die erste davon
moglichst friih im Jahr (vor Juni); nach
erfolgreicher Aushagerung kann auf
einschirige Mahd umgestellt werden,
auch hier ist fruhe Mahd und
Mosaikmahd (Belassen von jéhrlich
alternierenden Refugialstreifen) sinnvoll




MaRnahmen

Nr. (P-ldent)

Code

Bezeichnung

TK

Nr.

Geom.

Prio.

FFH-EHM

Ziel-EHG

Bemerkungen

0118

Berdumung des Mahgutes/ kein Mulchen

3953NO

0205

Flachen

Ja

0121

Beweidung mit flachenspezifischer Besatzdichte/-stérke
(Angabe in RGVE/ha)*

3953NO

0205

Flachen

Ja

Als ungunstigere Alternativen zum reinen
Mahdregime kann 1) anstelle des zweiten
und/oder dritten Schnittes eine kurze
extensive Beweidung durch Rinder oder
Schafte erfolgen, oder 2) eine Winter-
bzw. Frihjahrsbeweidung anstelle des
ersten Schnitts. Empfohlene
Besatzstarken liegen situationsabhéngig
zwischen 0,3 und 1,2 GVE/ha/Jahr (siehe
Text).

0131

Nutzung vor dem 16.06.

3953NO

0205

Flachen

Ja

0132

Nutzung 2x jahrlich mit mind. 10-wdchiger Nutzungspause

3953NO

0205

Flachen

[EEY

Ja

w

o111

Nachsaat nur mit Regiosaatgut-Mischung*

3953NO

0209

Flachen

Ja

Optional, wenn nach einigen Jahren der
Pflege die Verteilung wertgebender Arten
auf der Flache noch immer sehr
luckenhaft ist. Dies sollte in Kombination
mit Bodenverwundungen und unter
Anleitung von Experten durchgefiihrt
werden.

0114

Mahd (flachenspezifischen Turnus angeben)*

3953NO

0209

Flachen

Ja

Bei starken Eutrophierungsanzeichen:
zweischurige Mahd, die erste davon
moglichst frih im Jahr (vor Juni); nach
erfolgreicher Aushagerung kann auf
einschirige Mahd umgestellt werden,
auch hier ist frithe Mahd und
Mosaikmahd (Belassen von jéhrlich
alternierenden Refugialstreifen) sinnvoll

0118

Berdumung des Mahgutes/ kein Mulchen

3953NO

0209

Flachen

Ja

o121

Beweidung mit flachenspezifischer Besatzdichte/-starke
(Angabe in RGVE/ha)*

3953NO

0209

Flachen

Ja

Als ungunstigere Alternativen zum reinen
Mahdregime kann 1) anstelle des zweiten
und/oder dritten Schnittes eine kurze
extensive Beweidung durch Rinder oder
Schafte erfolgen, oder 2) eine Winter-
bzw. Frihjahrsbeweidung anstelle des
ersten Schnitts. Empfohlene
Besatzstarken liegen situationsabhéngig
zwischen 0,3 und 1,2 GVE/ha/Jahr (siehe
Text).

0131

Nutzung vor dem 16.06.

3953NO

0209

Flachen

Ja




MaRnahmen

Nr. (P-ldent)

Code

Bezeichnung

TK

Nr.

Geom.

Prio.

FFH-EHM

Ziel-EHG

Bemerkungen

0132

Nutzung 2x jahrlich mit mind. 10-wdchiger Nutzungspause

3953NO

0209

Flachen

Ja

0111

Nachsaat nur mit Regiosaatgut-Mischung*

3953NO

9861

Flachen

Ja

Optional, wenn nach einigen Jahren der
Pflege die Verteilung wertgebender Arten
auf der Flache noch immer sehr
lickenhatft ist. Dies sollte in Kombination
mit Bodenverwundungen und unter
Anleitung von Experten durchgefiihrt
werden.

0114

Mahd (flachenspezifischen Turnus angeben)*

3953NO

9861

Flachen

Ja

Bei starken Eutrophierungsanzeichen:
zweischurige Mahd, die erste davon
moglichst friih im Jahr (vor Juni); nach
erfolgreicher Aushagerung kann auf
einschirige Mahd umgestellt werden,
auch hier ist fruhe Mahd und
Mosaikmahd (Belassen von jéhrlich
alternierenden Refugialstreifen) sinnvoll

0118

Berdumung des Mahgutes/ kein Mulchen

3953NO

9861

Flachen

Ja

w

0121

Beweidung mit flachenspezifischer Besatzdichte/-starke
(Angabe in RGVE/ha)*

3953NO

9861

Flachen

Ja

Als ungiinstigere Alternativen zum reinen
Mahdregime kann 1) anstelle des zweiten
und/oder dritten Schnittes eine kurze
extensive Beweidung durch Rinder oder
Schafte erfolgen, oder 2) eine Winter-
bzw. Frihjahrsbeweidung anstelle des
ersten Schnitts. Empfohlene
Besatzstarken liegen situationsabhéngig
zwischen 0,3 und 1,2 GVE/ha/Jahr (siehe
Text).

0131

Nutzung vor dem 16.06.

3953NO

9861

Flachen

Ja

w

0132

Nutzung 2x jahrlich mit mind. 10-w6chiger Nutzungspause

3953NO

9861

Flachen

[EnY

Ja

us]

o111

Nachsaat nur mit Regiosaatgut-Mischung*

3953NO

0114

Flachen

Ja

Optional, wenn nach einigen Jahren der
Pflege die Verteilung wertgebender Arten
auf der Flache noch immer sehr
lickenhatft ist. Dies sollte in Kombination
mit Bodenverwundungen und unter
Anleitung von Experten durchgefuhrt
werden.

0114

Mahd (flachenspezifischen Turnus angeben)*

3953NO

0114

Flachen

Ja

Bei starken Eutrophierungsanzeichen:
zweischurige Mahd, die erste davon
moglichst friih im Jahr (vor Juni); nach
erfolgreicher Aushagerung kann auf




MaRnahmen

Nr. (P-ldent)

Code

Bezeichnung

TK

Nr.

Geom.

Prio.

FFH-EHM

Ziel-EHG

Bemerkungen

einschiirige Mahd umgestellt werden,
auch hier ist frihe Mahd und
Mosaikmahd (Belassen von jahrlich
alternierenden Refugialstreifen) sinnvoll

0118

Berdaumung des Mahgutes/ kein Mulchen

3953NO

0114

Flachen

Ja

0121

Beweidung mit flachenspezifischer Besatzdichte/-starke
(Angabe in RGVE/ha)*

3953NO

0114

Flachen

Ja

Als ungunstigere Alternativen zum reinen
Mahdregime kann 1) anstelle des zweiten
und/oder dritten Schnittes eine kurze
extensive Beweidung durch Rinder oder
Schafte erfolgen, oder 2) eine Winter-
bzw. Frihjahrsbeweidung anstelle des
ersten Schnitts. Empfohlene
Besatzstarken liegen situationsabhéngig
zwischen 0,3 und 1,2 GVE/ha/Jahr (siehe
Text).

o111

Nachsaat nur mit Regiosaatgut-Mischung*

3953N0O

0121

Flachen

Ja

Optional, wenn nach einigen Jahren der
Pflege die Verteilung wertgebender Arten
auf der Flache noch immer sehr
lickenhatft ist. Dies sollte in Kombination
mit Bodenverwundungen und unter
Anleitung von Experten durchgefiihrt
werden.

0114

Mahd (flachenspezifischen Turnus angeben)*

3953NO0O

0121

Flachen

Ja

Bei starken Eutrophierungsanzeichen:
zweischurige Mahd, die erste davon
moglichst friih im Jahr (vor Juni); nach
erfolgreicher Aushagerung kann auf
einschurige Mahd umgestellt werden,
auch hier ist frihe Mahd und
Mosaikmahd (Belassen von jahrlich
alternierenden Refugialstreifen) sinnvoll

0118

Berdumung des Mahgutes/ kein Mulchen

3953NO

0121

Flachen

Ja

0121

Beweidung mit flachenspezifischer Besatzdichte/-starke
(Angabe in RGVE/ha)*

3953NO

0121

Flachen

Ja

"Als ungunstigere Alternativen zum
reinen Mahdregime kann 1) anstelle des
zweiten und/oder dritten Schnittes eine
kurze extensive Beweidung durch Rinder
oder Schafte erfolgen, oder 2) eine
Winter- bzw. Friihjahrsbeweidung
anstelle des ersten Schnitts. Empfohlene
Besatzstarken liegen situationsabhéngig




MaRnahmen

Nr. (P-ldent)

Code

Bezeichnung

TK

Nr.

Geom.

Prio.

FFH-EHM

Ziel-EHG

Bemerkungen

zwischen 0,3 und 1,2 GVE/ha/Jahr (siehe
Text)."

0131

Nutzung vor dem 16.06.

3953NO

0121

Flachen

Ja

0132

Nutzung 2x jahrlich mit mind. 10-wdchiger Nutzungspause

3953NO

0121

Flachen

[ERY

Ja

0111

Nachsaat nur mit Regiosaatgut-Mischung*

3953NO

0163

Flachen

Ja

Optional, wenn nach einigen Jahren der
Pflege die Verteilung wertgebender Arten
auf der Flache noch immer sehr
lickenhatft ist. Dies sollte in Kombination
mit Bodenverwundungen und unter
Anleitung von Experten durchgefiihrt
werden.

0114

Mahd (flachenspezifischen Turnus angeben)*

3953NO

0163

Flachen

Ja

Bei starken Eutrophierungsanzeichen:
zweischurige Mahd, die erste davon
moglichst friih im Jahr (vor Juni); nach
erfolgreicher Aushagerung kann auf
einschirige Mahd umgestellt werden,
auch hier ist fruhe Mahd und
Mosaikmahd (Belassen von jéhrlich
alternierenden Refugialstreifen) sinnvoll

0118

Berdumung des Mahgutes/ kein Mulchen

3953NO

0163

Flachen

Ja

0121

Beweidung mit flachenspezifischer Besatzdichte/-starke

(Angabe in RGVE/ha)*

3953NO

0163

Flachen

Ja

Als ungiinstigere Alternativen zum reinen
Mahdregime kann 1) anstelle des zweiten
und/oder dritten Schnittes eine kurze
extensive Beweidung durch Rinder oder
Schafte erfolgen, oder 2) eine Winter-
bzw. Frihjahrsbeweidung anstelle des
ersten Schnitts. Empfohlene
Besatzstarken liegen situationsabhéngig
zwischen 0,3 und 1,2 GVE/ha/Jahr (siehe
Text).

G23

Beseitigung des Gehdlzbestandes

3953NO

0205

Flachen

Ja

beginnende Gehélzeinwanderung ->
MaRnahme einmalig oder
Wiederholungen bei erneuter
Verbuschungstendenz

0111

Nachsaat nur mit Regiosaatgut-Mischung*

3953NO

0205

Flachen

Ja

Optional, wenn nach einigen Jahren der
Pflege die Verteilung wertgebender Arten
auf der Flache noch immer sehr
luckenhaft ist. Dies sollte in Kombination
mit Bodenverwundungen und unter




MaRnahmen

Nr. (P-ldent)

Code

Bezeichnung

TK

Nr.

Geom.

Prio.

FFH-EHM

Ziel-EHG

Bemerkungen

Anleitung von Experten durchgefuhrt
werden.

0114

Mahd (flachenspezifischen Turnus angeben)*

3953NO

0205

Flachen

Ja

Bei starken Eutrophierungsanzeichen:
zweischirige Mahd, die erste davon
moglichst friih im Jahr (vor Juni); nach
erfolgreicher Aushagerung kann auf
einschiirige Mahd umgestellt werden,
auch hier ist fruhe Mahd und
Mosaikmahd (Belassen von jahrlich
alternierenden Refugialstreifen) sinnvoll

0118

Berdumung des Mahgutes/ kein Mulchen

3953NO

0205

Flachen

Ja

0121

Beweidung mit flachenspezifischer Besatzdichte/-starke
(Angabe in RGVE/ha)*

3953NO

0205

Flachen

Ja

Als ungiinstigere Alternativen zum reinen
Mahdregime kann 1) anstelle des zweiten
und/oder dritten Schnittes eine kurze
extensive Beweidung durch Rinder oder
Schafte erfolgen, oder 2) eine Winter-
bzw. Frihjahrsbeweidung anstelle des
ersten Schnitts. Empfohlene
Besatzstarken liegen situationsabhéngig
zwischen 0,3 und 1,2 GVE/ha/Jahr (siehe
Text).

0131

Nutzung vor dem 16.06.

3953NO

0205

Flachen

Ja

0132

Nutzung 2x jahrlich mit mind. 10-wdchiger Nutzungspause

3953NO

0205

Flachen

[EY

Ja

us]

o111

Nachsaat nur mit Regiosaatgut-Mischung*

3953NO

0209

Flachen

Ja

Optional, wenn nach einigen Jahren der
Pflege die Verteilung wertgebender Arten
auf der Flache noch immer sehr
luckenhaft ist. Dies sollte in Kombination
mit Bodenverwundungen und unter
Anleitung von Experten durchgefuhrt
werden.

0114

Mahd (flachenspezifischen Turnus angeben)*

3953NO

0209

Flachen

Ja

Bei starken Eutrophierungsanzeichen:
zweischurige Mahd, die erste davon
moglichst friih im Jahr (vor Juni); nach
erfolgreicher Aushagerung kann auf
einschurige Mahd umgestellt werden,
auch hier ist frithe Mahd und
Mosaikmahd (Belassen von jahrlich
alternierenden Refugialstreifen) sinnvoll

0118

Berdumung des Mahgutes/ kein Mulchen

3953NO

0209

Flachen

Ja




MaRnahmen

Nr. (P-ldent)

Code

Bezeichnung

TK

Nr.

Geom.

Prio.

FFH-EHM

Ziel-EHG

Bemerkungen

0121

Beweidung mit flachenspezifischer Besatzdichte/-starke
(Angabe in RGVE/ha)*

3953NO

0209

Flachen

Ja

B

Als ungunstigere Alternativen zum reinen
Mahdregime kann 1) anstelle des zweiten
und/oder dritten Schnittes eine kurze
extensive Beweidung durch Rinder oder
Schafte erfolgen, oder 2) eine Winter-
bzw. Frihjahrsbeweidung anstelle des
ersten Schnitts. Empfohlene
Besatzstarken liegen situationsabhéngig
zwischen 0,3 und 1,2 GVE/ha/Jahr (siehe
Text).

0131

Nutzung vor dem 16.06.

3953NO

0209

Flachen

Ja

w

0132

Nutzung 2x jéhrlich mit mind. 10-wdchiger Nutzungspause

3953NO

0209

Flachen

[EnY

Ja

us]

o111

Nachsaat nur mit Regiosaatgut-Mischung*

3953N0O

9861

Flachen

Ja

Optional, wenn nach einigen Jahren der
Pflege die Verteilung wertgebender Arten
auf der Flache noch immer sehr
lickenhatft ist. Dies sollte in Kombination
mit Bodenverwundungen und unter
Anleitung von Experten durchgefiihrt
werden.

0114

Mahd (flachenspezifischen Turnus angeben)*

3953NO

9861

Flachen

Ja

Bei starken Eutrophierungsanzeichen:
zweischurige Mahd, die erste davon
moglichst friih im Jahr (vor Juni); nach
erfolgreicher Aushagerung kann auf
einschurige Mahd umgestellt werden,
auch hier ist frihe Mahd und
Mosaikmahd (Belassen von jahrlich
alternierenden Refugialstreifen) sinnvoll

0118

Berdumung des Mahgutes/ kein Mulchen

3953NO

9861

Flachen

Ja

w

0121

Beweidung mit flachenspezifischer Besatzdichte/-starke
(Angabe in RGVE/ha)*

3953NO

9861

Flachen

Ja

Als ungunstigere Alternativen zum reinen
Mahdregime kann 1) anstelle des zweiten
und/oder dritten Schnittes eine kurze
extensive Beweidung durch Rinder oder
Schafte erfolgen, oder 2) eine Winter-
bzw. Frihjahrsbeweidung anstelle des
ersten Schnitts. Empfohlene
Besatzstarken liegen situationsabhéngig
zwischen 0,3 und 1,2 GVE/ha/Jahr (siehe
Text).

0131

Nutzung vor dem 16.06.

3953NO

9861

Flachen

Ja

0132

Nutzung 2x jahrlich mit mind. 10-wdchiger Nutzungspause

3953NO

9861

Flachen

Ja




MaRnahmen

Nr. (P-ldent)

Code [Bezeichnung

TK

| Nr. [ Geom.

Prio.

FFH-EHM

Ziel-EHG

Bemerkungen

Abk.: Prio. = Prioritét der MalRnahme (Bedeutung fir die Zielerreichung), 1 = héchste Prioritéat; Code = Code der MaRnahme; MaBhahme: * = MalRnahme im jeweiligen LRT- Kapitel konkretisiert;
FFH-EHM = ErhaltungsmalRnahme gemaR FFH-Richtlinie; Ziel-EHG = Ziel-Erhaltungsgrad des jeweiligen Schutzguts

Tab. 5: Malinahmenflachen des Lebensraumtyps (LRT 9110)

MaRnahmen Nr. (P-ldent) Prio. | FFH-EHM | Ziel-EHG | Bemerkungen

Code |Bezeichnung TK Nr. | Geom.

E96 Kennzeichnung sensibler Bereiche* 3953NO | 0230 | Flachen 2 Ja B Sensibilisierung der Bevélkerung und
Angle, die Naturverjingung nicht durch
das Herausziehen junger Baume zu
unterbinden

F118 | Erhaltung und Entwicklung der lebensraumtypischen 3953NO | 0230 | Flachen 3 Ja B dauerhaft

Baumartenzusammensetzung und der charakteristischen
Deckungsanteile*

F67 Einzelschutz gegen Verbiss* 3953NO | 0230 | Flachen 1 Ja B dauerhaft

F99 Belassen und Forderung von Biotop- und Altbdumen (LRT 3953NO | 0230 | Flachen 1 Ja B dauerhaft, Potentielles Habitat fiir Eremit

spezifische Menge)* und Heldbock, Erhaltungsmafnahme

Abk.: Prio. = Prioritat der MaBnahme (Bedeutung fur die Zielerreichung), 1 = héchste Prioritat; Code = Code der MaRnahme; MaRnahme: * = MaBnahme im jeweiligen LRT- Kapitel konkretisiert;
FFH-EHM = Erhaltungsmalnahme geméaR FFH-Richtlinie; Ziel-EHG = Ziel-Erhaltungsgrad des jeweiligen Schutzguts

Tab. 6: Malinahmenflachen des Lebensraumtyps (LRT 9130)

MaRnahmen Nr. (P-ldent) Prio. | FFH-EHM | Ziel-EHG | Bemerkungen
Code | Bezeichnung TK Nr. | Geom.
F19 Ubernahme des Unter- bzw. Zwischenstandes in die néchste 3953NO | 0022 | Flachen 2 Nein B dauerhaft
Bestandesgeneration
F31 Entnahme gesellschaftsfremder Baumarten* 3953NO | 0022 | Flachen 3 Nein B Robinie
F37 Forderung des Zwischen- und Unterstandes 3953NO | 0022 | Flachen 2 Nein B dauerhaft
F67 Einzelschutz gegen Verbiss* 3953NO | 0022 | Flachen 1 Ja B Biber
F99 Belassen und Forderung von Biotop- und Altbaumen (LRT 3953NO | 0022 | Flachen 1 Nein B dauerhaft
spezifische Menge)*
F19 Ubernahme des Unter- bzw. Zwischenstandes in die nachste 3953NO | 0022 | Flachen 2 Nein B dauerhaft
Bestandesgeneration
F31 Entnahme gesellschaftsfremder Baumarten* 3953NO | 0022 | Flachen 3 Nein B Robinie
F37 Forderung des Zwischen- und Unterstandes 3953NO | 0022 | Flachen 2 Nein B dauerhaft
F67 Einzelschutz gegen Verbiss* 3953NO | 0022 | Flachen 1 Ja B Biber
F99 Belassen und Férderung von Biotop- und Altbaumen (LRT 3953NO | 0022 | Flachen 1 Nein B dauerhaft
spezifische Menge)*




MalRRnahmen Nr. (P-ldent) Prio. | FFH-EHM | Ziel-EHG | Bemerkungen

Code | Bezeichnung TK Nr. | Geom.

F19 Ubernahme des Unter- bzw. Zwischenstandes in die nachste 3953NO | 0060 | Flachen 2 Nein B dauerhatft; gilt auch fir BB
Bestandesgeneration

F37 Forderung des Zwischen- und Unterstandes 3953NO | 0060 | Flachen 2 Nein B dauerhatft; gilt auch fur BB

F99 Belassen und Forderung von Biotop- und Altbaumen (LRT 3953NO | 0060 | Flachen 1 Nein B dauerhatft; gilt auch fir BB
spezifische Menge)*

F19 Ubernahme des Unter- bzw. Zwischenstandes in die nachste 3953NO | 0060 | Flachen 2 Nein B dauerhatft; gilt auch fir BB
Bestandesgeneration

F37 Forderung des Zwischen- und Unterstandes 3953NO | 0060 | Flachen 2 Nein B dauerhatft; gilt auch fur BB

F99 Belassen und Forderung von Biotop- und Altbdumen (LRT 3953NO | 0060 | Flachen 1 Nein B dauerhaft; gilt auch fiir BB
spezifische Menge)*

F118 | Erhaltung und Entwicklung der lebensraumtypischen 3953NO | 0086 | Flachen 2 Ja B dauerhatft; gilt auch fir BB
Baumartenzusammensetzung und der charakteristischen
Deckungsanteile*

F19 Ubernahme des Unter- bzw. Zwischenstandes in die nachste 3953NO | 0086 | Flachen 2 Ja B dauerhaft; gilt auch fiir BB
Bestandesgeneration

F31 Entnahme gesellschaftsfremder Baumarten* 3953NO | 0086 | Flachen 3 Ja B Fichte, Robinie

F37 Forderung des Zwischen- und Unterstandes 3953NO | 0086 | Flachen 2 Ja B dauerhaft; gilt auch fiir BB

F99 Belassen und Foérderung von Biotop- und Altbaumen (LRT 3953NO | 0086 | Flachen 1 Ja B dauerhatft; gilt auch fir BB
spezifische Menge)*

F118 | Erhaltung und Entwicklung der lebensraumtypischen 3953NO | 0086 | Flachen 2 Ja B dauerhatft; gilt auch fir BB
Baumartenzusammensetzung und der charakteristischen
Deckungsanteile*

F19 Ubernahme des Unter- bzw. Zwischenstandes in die nachste 3953NO | 0086 | Flachen 2 Ja B dauerhatft; gilt auch fur BB
Bestandesgeneration

F31 Entnahme gesellschaftsfremder Baumarten* 3953NO | 0086 | Flachen 3 Ja B Fichte, Robinie

F37 Forderung des Zwischen- und Unterstandes 3953NO | 0086 | Flachen 2 Ja B dauerhatft; gilt auch fur BB

F99 Belassen und Férderung von Biotop- und Altbaumen (LRT 3953NO | 0086 | Flachen 1 Ja B dauerhatft; gilt auch fir BB
spezifische Menge)*

F118 | Erhaltung und Entwicklung der lebensraumtypischen 3953NO | 0104 | Flachen 2 Ja B dauerhatft; gilt auch fir BB, Robinien,
Baumartenzusammensetzung und der charakteristischen LRT-typische Baumarten férdern
Deckungsanteile*

F31 Entnahme gesellschaftsfremder Baumarten* 3953NO | 0104 | Flachen 2 Ja B Robinie, Fichte

F99 Belassen und Forderung von Biotop- und Altbaumen (LRT 3953NO | 0104 | Flachen 1 Ja B dauerhatft; gilt auch fur BB
spezifische Menge)*

F118 | Erhaltung und Entwicklung der lebensraumtypischen 3953NO | 0104 | Flachen 2 Ja B dauerhaft; gilt auch fiir BB, Robinien,
Baumartenzusammensetzung und der charakteristischen LRT-typische Baumarten fordern
Deckungsanteile*

F31 Entnahme gesellschaftsfremder Baumarten* 3953NO | 0104 | Flachen 2 Ja B Robinie, Fichte




MalRRnahmen Nr. (P-ldent) Prio. | FFH-EHM | Ziel-EHG | Bemerkungen

Code | Bezeichnung TK Nr. | Geom.

F99 Belassen und Forderung von Biotop- und Altbaumen (LRT 3953NO | 0104 | Flachen 1 Ja B dauerhatft; gilt auch fir BB
spezifische Menge)*

F19 Ubernahme des Unter- bzw. Zwischenstandes in die néchste 3953NO | 0113 | Flachen 1 Nein A dauerhatft; gilt auch fur BB
Bestandesgeneration

F31 Entnahme gesellschaftsfremder Baumarten* 3953NO | 0113 | Flachen 2 Nein A Robinie, Fichte

F37 Forderung des Zwischen- und Unterstandes 3953NO | 0113 | Flachen 4 Nein A dauerhatft; gilt auch fir BB

F99 Belassen und Forderung von Biotop- und Altbaumen (LRT 3953NO | 0113 | Flachen 3 Nein A dauerhatft; gilt auch fir BB
spezifische Menge)*

F19 Ubernahme des Unter- bzw. Zwischenstandes in die néchste 3953NO | 0113 | Flachen 1 Nein A dauerhaft; gilt auch fiir BB
Bestandesgeneration

F31 Entnahme gesellschaftsfremder Baumarten* 3953NO | 0113 | Flachen 2 Nein A Robinie, Fichte

F37 Forderung des Zwischen- und Unterstandes 3953NO | 0113 | Flachen 4 Nein A dauerhaft; gilt auch fiir BB

F99 Belassen und Férderung von Biotop- und Altbaumen (LRT 3953NO | 0113 | Flachen 3 Nein A dauerhatft; gilt auch fir BB
spezifische Menge)*

F118 | Erhaltung und Entwicklung der lebensraumtypischen 3953NO | 0129 | Flachen 1 Ja B dauerhaft
Baumartenzusammensetzung und der charakteristischen
Deckungsanteile*

F31 Entnahme gesellschaftsfremder Baumarten* 3953NO | 0129 | Flachen 2 Ja B Fichte

F118 | Erhaltung und Entwicklung der lebensraumtypischen 3953NO | 0129 | Flachen 1 Ja B dauerhaft
Baumartenzusammensetzung und der charakteristischen
Deckungsanteile*

F31 Entnahme gesellschaftsfremder Baumarten* 3953NO | 0129 | Flachen 2 Ja B Fichte

F31 Entnahme gesellschaftsfremder Baumarten* 3953NO | 0165 | Flachen 3 Nein B Robinie

F67 Einzelschutz gegen Verbiss* 3953NO | 0165 | Flachen 1 Ja B Biber

F99 Belassen und Forderung von Biotop- und Altbaumen (LRT 3953NO | 0165 | Flachen 2 Nein B dauerhaft
spezifische Menge)*

F31 Entnahme gesellschaftsfremder Baumarten* 3953NO | 0165 | Flachen 3 Nein B Robinie

F67 Einzelschutz gegen Verbiss* 3953NO | 0165 | Flachen 1 Ja B Biber

F99 Belassen und Férderung von Biotop- und Altbaumen (LRT 3953NO | 0165 | Flachen 2 Nein B dauerhaft
spezifische Menge)*

F99 Belassen und Forderung von Biotop- und Altbaumen (LRT 3953NO | 0170 | Flachen 1 Ja B dauerhaft; Potentielles Habitat fir Eremit
spezifische Menge)* und Heldbock, ErhaltungsmafRnahme, fur

LRT EntwicklungsmafRhahme

F99 Belassen und Férderung von Biotop- und Altbaumen (LRT 3953NO | 0170 | Flachen 1 Ja B dauerhaft; Potentielles Habitat fir Eremit

spezifische Menge)* und Heldbock, ErhaltungsmaRnahme, fur
LRT Entwicklungsmaf3nahme

F19 Ubernahme des Unter- bzw. Zwischenstandes in die néchste 3953NO | 0174 | Flachen 2 Nein B dauerhaft
Bestandesgeneration

F31 Entnahme gesellschaftsfremder Baumarten* 3953NO | 0174 | Flachen 3 Nein B Fichte




MalRRnahmen Nr. (P-ldent) Prio. | FFH-EHM | Ziel-EHG | Bemerkungen
Code | Bezeichnung TK Nr. | Geom.
F37 Forderung des Zwischen- und Unterstandes 3953NO | 0174 | Flachen 2 Nein B dauerhaft
F99 Belassen und Forderung von Biotop- und Altbdumen (LRT 3953NO | 0174 | Flachen 1 Nein B dauerhaft
spezifische Menge)*
F19 Ubernahme des Unter- bzw. Zwischenstandes in die nachste 3953NO | 0174 | Flachen 2 Nein B dauerhaft
Bestandesgeneration
F31 Entnahme gesellschaftsfremder Baumarten* 3953NO | 0174 | Flachen 3 Nein B Fichte
F37 Forderung des Zwischen- und Unterstandes 3953NO | 0174 | Flachen 2 Nein B dauerhaft
F99 Belassen und Forderung von Biotop- und Altbdumen (LRT 3953NO | 0174 | Flachen 1 Nein B dauerhaft
spezifische Menge)*
F19 Ubernahme des Unter- bzw. Zwischenstandes in die nachste 3953NO | 0182 | Flachen 2 Nein B dauerhaft
Bestandesgeneration
F31 Entnahme gesellschaftsfremder Baumarten* 3953NO | 0182 | Flachen 3 Nein B Fichte
F37 Forderung des Zwischen- und Unterstandes 3953NO | 0182 | Flachen 2 Nein B dauerhaft
F99 Belassen und Forderung von Biotop- und Altbdumen (LRT 3953NO | 0182 | Flachen 1 Ja B dauerhaft, Potentielles Habitat fiir Eremit
spezifische Menge)* und Heldbock, ErhaltungsmaRnahme, fur
LRT Entwicklungsmafinahme
F19 Ubernahme des Unter- bzw. Zwischenstandes in die nachste 3953NO | 0182 | Flachen 2 Nein B dauerhaft
Bestandesgeneration
F31 Entnahme gesellschaftsfremder Baumarten* 3953NO | 0182 | Flachen 3 Nein B Fichte
F37 Forderung des Zwischen- und Unterstandes 3953NO | 0182 | Flachen 2 Nein B dauerhaft
F99 Belassen und Forderung von Biotop- und Altbaumen (LRT 3953NO | 0182 | Flachen 1 Ja B dauerhaft, Potentielles Habitat fir Eremit
spezifische Menge)* und Heldbock, ErhaltungsmafRnahme, fur
LRT Entwicklungsmafinahme
F19 Ubernahme des Unter- bzw. Zwischenstandes in die nachste 3953NO | 0188 | Flachen 1 Nein B dauerhaft
Bestandesgeneration
F31 Entnahme gesellschaftsfremder Baumarten* 3953NO | 0188 | Flachen 1 Nein B dauerhaft
F99 Belassen und Férderung von Biotop- und Altbaumen (LRT 3953NO | 0188 | Flachen 1 Ja B dauerhaft, Potentielles Habitat fir Eremit
spezifische Menge)* und Heldbock, ErhaltungsmaRnahme, fur
LRT Entwicklungsmaf3nahmen
F19 Ubernahme des Unter- bzw. Zwischenstandes in die nachste 3953NO | 0188 | Flachen 1 Nein B dauerhaft
Bestandesgeneration
F31 Entnahme gesellschaftsfremder Baumarten* 3953NO | 0188 | Flachen 1 Nein B dauerhaft
F99 Belassen und Forderung von Biotop- und Altbaumen (LRT 3953NO | 0188 | Flachen 1 Ja B dauerhaft, Potentielles Habitat fir Eremit
spezifische Menge)* und Heldbock, ErhaltungsmalRnahme, fiir
LRT EntwicklungsmalRnahmen
F19 Ubernahme des Unter- bzw. Zwischenstandes in die nachste 3953NO | 0202 | Flachen 2 Nein B dauerhaft
Bestandesgeneration
F31 Entnahme gesellschaftsfremder Baumarten* 3953NO | 0202 | Flachen 3 Nein B Fichte
F37 Forderung des Zwischen- und Unterstandes 3953NO | 0202 | Flachen 2 Nein B dauerhaft




MalRRnahmen Nr. (P-ldent) Prio. | FFH-EHM | Ziel-EHG | Bemerkungen

Code | Bezeichnung TK Nr. | Geom.

F99 Belassen und Forderung von Biotop- und Altbaumen (LRT 3953NO | 0202 | Flachen 1 Ja B dauerhaft; potentielles Habitat Eremit und
spezifische Menge)* Heldbock, Erhaltungsmaflinahmen, fiir

LRT EntwicklungsmaRnahme

F19 Ubernahme des Unter- bzw. Zwischenstandes in die néachste 3953NO | 0202 | Flachen 2 Nein B dauerhaft
Bestandesgeneration

F31 Entnahme gesellschaftsfremder Baumarten* 3953NO | 0202 | Flachen 3 Nein B Fichte

F37 Forderung des Zwischen- und Unterstandes 3953NO | 0202 | Flachen 2 Nein B dauerhaft

F19 Ubernahme des Unter- bzw. Zwischenstandes in die nachste 3953NO | 0314 | Flachen 1 Nein B dauerhatft; gilt auch fir BB
Bestandesgeneration

F31 Entnahme gesellschaftsfremder Baumarten* 3953NO | 0314 | Flachen 2 Nein B Fichte

F37 Forderung des Zwischen- und Unterstandes 3953NO | 0314 | Flachen 3 Nein B dauerhaft; gilt auch fiir BB

F19 Ubernahme des Unter- bzw. Zwischenstandes in die nachste 3953NO | 0314 | Flachen 1 Nein B dauerhaft; gilt auch fiir BB
Bestandesgeneration

F31 Entnahme gesellschaftsfremder Baumarten* 3953NO | 0314 | Flachen 2 Nein B Fichte

F37 Forderung des Zwischen- und Unterstandes 3953NO | 0314 | Flachen 3 Nein B dauerhaft; gilt auch fiir BB

F19 Ubernahme des Unter- bzw. Zwischenstandes in die nachste 3953NO | 9168 | Flachen 1 Nein B dauerhaft
Bestandesgeneration

F31 Entnahme gesellschaftsfremder Baumarten* 3953NO | 9168 | Flachen 2 Nein B Robinie

F19 Ubernahme des Unter- bzw. Zwischenstandes in die nachste 3953NO | 9168 | Flachen 1 Nein B dauerhaft
Bestandesgeneration

F31 Entnahme gesellschaftsfremder Baumarten* 3953NO | 9168 | Flachen 2 Nein B Robinie

F99 Belassen und Férderung von Biotop- und Altbaumen (LRT 3953NO | 0202 | Flachen 1 Ja B dauerhaft; potentielles Habitat Eremit und
spezifische Menge)* Heldbock, Erhaltungsmaflinahmen, fir

LRT EntwicklungsmaRnhahme

Abk.: Prio. = Prioritat der MaBnahme (Bedeutung fur die Zielerreichung), 1 = héchste Prioritat; Code = Code der Manahme; Manahme: * = MalBnahme im jeweiligen LRT- Kapitel konkretisiert;
FFH-EHM = Erhaltungsmal3nahme geméaR FFH-Richtlinie; Ziel-EHG = Ziel-Erhaltungsgrad des jeweiligen Schutzguts

Tab. 7: Malinahmenflachen des Lebensraumtyps (LRT 91E0*)

MaRnahmen Nr. (P-ldent) Prio. | FFH-EHM | Ziel-EHG | Bemerkungen
Code | Bezeichnung TK Nr. | Geom.
F112 | Befahrung hydromorpher Bdden nur bei Frost und Boden mit 3953NO | 0035 | Flachen 1 Nein B dauerhaft
einem hohen Anteil an feinkérnigem Substrat nur in
Trockenperioden oder bei Frost
F19 Ubernahme des Unter- bzw. Zwischenstandes in die néchste 3953NO | 0035 | Flachen 2 Nein B dauerhaft
Bestandesgeneration
F24 Einzelstammweise (Zielstarken-)Nutzung 3953NO | 0035 | Flachen 2 Nein B dauerhaft
F31 Entnahme gesellschaftsfremder Baumarten* 3953NO | 0035 | Flachen 3 Nein B Fichten




MalRRnahmen Nr. (P-ldent) Prio. | FFH-EHM | Ziel-EHG | Bemerkungen

Code | Bezeichnung TK Nr. | Geom.

F112 | Befahrung hydromorpher Béden nur bei Frost und Béden mit 3953NO | 0109 | Flachen 1 Nein B dauerhaft
einem hohen Anteil an feinkérnigem Substrat nur in
Trockenperioden oder bei Frost

F19 Ubernahme des Unter- bzw. Zwischenstandes in die nachste 3953NO | 0109 | Flachen 2 Nein B dauerhaft
Bestandesgeneration

F24 Einzelstammweise (Zielstarken-)Nutzung 3953NO | 0109 | Flachen 2 Nein B dauerhaft

F31 Entnahme gesellschaftsfremder Baumarten* 3953NO | 0109 | Flachen 3 Nein B einmalig, Fichte

F112 | Befahrung hydromorpher Béden nur bei Frost und Béden mit 3953NO | 0119 | Flachen 1 Nein B dauerhaft
einem hohen Anteil an feinkérnigem Substrat nur in
Trockenperioden oder bei Frost

F19 Ubernahme des Unter- bzw. Zwischenstandes in die nachste 3953NO | 0119 | Flachen 2 Nein B dauerhaft; gilt auch fiir BB
Bestandesgeneration

F24 Einzelstammweise (Zielstarken-)Nutzung 3953NO | 0119 | Flachen 2 Nein B dauerhaft

F112 | Befahrung hydromorpher Bdden nur bei Frost und Boden mit 3953NO | 0169 | Flachen 1 Nein B dauerhaft
einem hohen Anteil an feinkdrnigem Substrat nur in
Trockenperioden oder bei Frost

F19 Ubernahme des Unter- bzw. Zwischenstandes in die nachste 3953NO | 0169 | Flachen 2 Nein B dauerhaft
Bestandesgeneration

F24 Einzelstammweise (Zielstarken-)Nutzung 3953NO | 0169 | Flachen 2 Nein B dauerhaft

F31 Entnahme gesellschaftsfremder Baumarten* 3953NO | 0169 | Flachen 2 Nein B Robinie

F112 | Befahrung hydromorpher Béden nur bei Frost und Béden mit 3953NO | 0203 | Flachen 1 Nein B dauerhaft
einem hohen Anteil an feinkérnigem Substrat nur in
Trockenperioden oder bei Frost

F19 Ubernahme des Unter- bzw. Zwischenstandes in die nachste 3953NO | 0203 | Flachen 2 Nein B dauerhaft
Bestandesgeneration

F24 Einzelstammweise (Zielstarken-)Nutzung 3953NO | 0203 | Flachen 2 Nein B dauerhaft

F31 Entnahme gesellschaftsfremder Baumarten* 3953NO | 0203 | Flachen 2 Nein B Fichte

F112 | Befahrung hydromorpher Béden nur bei Frost und Béden mit 3953NO | 0213 | Flachen 1 Nein B dauerhatft; gilt auch fur BB
einem hohen Anteil an feinkérnigem Substrat nur in
Trockenperioden oder bei Frost

F19 Ubernahme des Unter- bzw. Zwischenstandes in die nachste 3953NO | 0213 | Flachen 3 Nein B dauerhaft; gilt auch fiir BB
Bestandesgeneration

F24 Einzelstammweise (Zielstarken-)Nutzung 3953NO | 0213 | Flachen 2 Nein B dauerhaft

F31 Entnahme gesellschaftsfremder Baumarten* 3953NO | 0213 | Flachen 2 Nein B Fichte

F112 | Befahrung hydromorpher Béden nur bei Frost und Béden mit 3953NO | 0232 | Flachen 1 Nein B
einem hohen Anteil an feinkérnigem Substrat nur in
Trockenperioden oder bei Frost

F19 Ubernahme des Unter- bzw. Zwischenstandes in die nachste 3953NO | 0232 | Flachen 3 Nein B dauerhaft
Bestandesgeneration




MalRRnahmen Nr. (P-ldent) Prio. | FFH-EHM | Ziel-EHG | Bemerkungen
Code | Bezeichnung TK Nr. | Geom.
F24 Einzelstammweise (Zielstarken-)Nutzung 3953NO | 0232 | Flachen 1 Nein B dauerhaft
F31 Entnahme gesellschaftsfremder Baumarten* 3953N0O | 0232 | Flachen 2 Nein B Fichte
Fo8 Zulassen der nattrlichen Sukzession mit ggf. ersteinrichtender 3953NO | 0232 | Flachen 2 Ja B dauerhaft
MaRnahme*
F112 | Befahrung hydromorpher Béden nur bei Frost und Boden mit 3953NO | 0269 | Flachen 1 Nein B dauerhaft
einem hohen Anteil an feinkérnigem Substrat nur in
Trockenperioden oder bei Frost
F19 Ubernahme des Unter- bzw. Zwischenstandes in die néchste 3953NO | 0269 | Flachen 2 Nein B dauerhaft
Bestandesgeneration
F24 Einzelstammweise (Zielstarken-)Nutzung 3953NO | 0269 | Flachen 1 Nein B dauerhaft
F31 Entnahme gesellschaftsfremder Baumarten* 3953NO | 0269 | Flachen 3 Nein B Fichte
F112 | Befahrung hydromorpher Bdden nur bei Frost und Boden mit 3953NO | 0272 | Flachen 1 Nein B dauerhaft
einem hohen Anteil an feinkdrnigem Substrat nur in
Trockenperioden oder bei Frost
F19 Ubernahme des Unter- bzw. Zwischenstandes in die néchste 3953NO | 0272 | Flachen 2 Nein B dauerhaft
Bestandesgeneration
F24 Einzelstammweise (Zielstarken-)Nutzung 3953NO | 0272 | Flachen 3 Nein B dauerhaft
F112 | Befahrung hydromorpher Bdden nur bei Frost und Boden mit 3953NO | 0284 | Flachen 1 Nein B dauerhaft
einem hohen Anteil an feinkérnigem Substrat nur in
Trockenperioden oder bei Frost
F19 Ubernahme des Unter- bzw. Zwischenstandes in die néchste 3953NO | 0284 | Flachen 3 Nein B dauerhaft
Bestandesgeneration
F24 Einzelstammweise (Zielstarken-)Nutzung 3953NO | 0284 | Flachen 1 Nein B dauerhaft
F31 Entnahme gesellschaftsfremder Baumarten* 3953NO | 0284 | Flachen 2 Nein B Fichte
F112 | Befahrung hydromorpher Bdden nur bei Frost und Boden mit 3953NO | 7822 | Flachen 1 Nein B dauerhaft
einem hohen Anteil an feinkérnigem Substrat nur in
Trockenperioden oder bei Frost
F19 Ubernahme des Unter- bzw. Zwischenstandes in die nachste 3953NO | 7822 | Flachen 2 Nein B dauerhaft
Bestandesgeneration
F24 Einzelstammweise (Zielstarken-)Nutzung 3953NO | 7822 | Flachen 1 Nein B dauerhaft
F112 | Befahrung hydromorpher Béden nur bei Frost und Béden mit 3953NO | 9113 | Flachen 1 Nein B dauerhaft
einem hohen Anteil an feinkdrnigem Substrat nur in
Trockenperioden oder bei Frost
F19 Ubernahme des Unter- bzw. Zwischenstandes in die nachste 3953NO | 9113 | Flachen 1 Nein B dauerhaft
Bestandesgeneration
F24 Einzelstammweise (Zielstarken-)Nutzung 3953NO | 9113 | Flachen 1 Nein B dauerhaft
F112 | Befahrung hydromorpher Bdden nur bei Frost und Boden mit 3953NO | 9966 | Linien 1 Nein B gilt fur Begleitbiotop

einem hohen Anteil an feinkérnigem Substrat nur in
Trockenperioden oder bei Frost




MalRRnahmen Nr. (P-ldent) Prio. | FFH-EHM | Ziel-EHG | Bemerkungen
Code | Bezeichnung TK Nr. | Geom.
F19 Ubernahme des Unter- bzw. Zwischenstandes in die nachste 3953NO | 9966 | Linien 1 Nein B gilt fur Begleitbiotop
Bestandesgeneration
F24 Einzelstammweise (Zielstarken-)Nutzung 3953NO | 9966 | Linien 1 Nein B gilt fur Begleitbiotop

Abk.: Prio. = Prioritat der MaBnahme (Bedeutung fir die Zielerreichung), 1 = héchste Prioritat; Code = Code der MalBnahme; MalRnahme:
FFH-EHM = ErhaltungsmalRnahme gemaR FFH-Richtlinie; Ziel-EHG = Ziel-Erhaltungsgrad des jeweiligen Schutzguts

* = MaRnahme im jeweiligen LRT- Kapitel konkretisiert;

Tab. 8: Malinahmenflachen des Bibers (Castor fiber)

MalRRnahmen Nr. (P-ldent) Prio. | FFH-EHM | Ziel-EHG | Bemerkungen

Code | Bezeichnung TK Nr. | Geom.

W54 | Belassen von Sturzbdumen / Totholz 3953NO | 0229 | Flachen 2 Nein B Bezieht sich auf Planung fir den Biber,
Gefallte Biberbaume bis zum néchsten
Frihjahr liegenlassen um weiteren
Fra3druck zu reduzieren.

B8 Sicherung oder Bau von Otterpassagen an Verkehrsanlagen 3953N0O | ZPP1| Punkte 1 Ja

B8 Sicherung oder Bau von Otterpassagen an Verkehrsanlagen 3953N0O | ZPP2 | Punkte 1 Ja

Abk.: Prio. = Prioritat der MaBnahme (Bedeutung fir die Zielerreichung), 1 = héchste Prioritat; Code = Code der MaRhahme; MalRnahme:
FFH-EHM = Erhaltungsmafl3inahme geméaR FFH-Richtlinie; Ziel-EHG = Ziel-Erhaltungsgrad des jeweiligen Schutzguts

* = MaBnahme im jeweiligen LRT- Kapitel konkretisiert;

Tab. 9: MaBnahmenflachen des Fischotters (Lutra lutra)

MaRnahmen

Nr. (P-ldent)

Code

Bezeichnung

TK

Nr. Geom.

Prio.

FFH-EHM

Ziel-EHG

Bemerkungen

W183

Keine Dingung im Rahmen der Teichbewirtschaftung*

3953NO

0132

Flachen

Ja

findet aktuell nicht statt

W183

Keine Dingung im Rahmen der Teichbewirtschaftung*

3953NO

0145

Flachen

Ja

findet aktuell nicht statt

W49

Ruckbau von Verrohrungen und engen Rohrdurchldssen

3953NO

0185

Linien

Nein

falls noch vorhanden

w185

Kennzeichnung von Uferbereichen fur die Angelnutzung

3953NO

0229

Flachen

Rk

Ja

W | 0|

Die zum Angeln vorgesehenen Bereiche
sollen offiziell als Angelstellen
ausgewiesen werden; Aufstellung einer
entsprechendenen Informationstafel am
Holzpavillon; vermeidung von
Trittschaden

W32

Keine Rohrichtmahd

3953NO

0229

Flachen

Ja

(Keine Mahd gilt solange keine
Verlandungstendenzen durch das
Roéhrichtwachstum eintreten, ansonsten
Mahd nach Bedarf zum Offenhalten der
derzeitigen Wasseroberflache)

W77

Kein Anflittern

3953NO

0229

Flachen

Ja

auch kein Anlocken mit Futter,
stattdessen Verwendung von Kédern am
Angelhaken




MalRRnahmen Nr. (P-ldent) Prio. | FFH-EHM | Ziel-EHG | Bemerkungen
Code | Bezeichnung TK Nr. | Geom.
W173 | Beschrankung des Besatzes mit Fischen nach Art, Menge 3953NO | 0248 | Flachen 1 Ja B Beschrankung des Besatzes mit Karpfen
und/oder Herkunft* auf maximal 50 kg/ha*Jahr

W77 Kein Anfittern 3953NO | 0248 | Flachen 1 Ja B auch kein Anlocken mit Futter,
stattdessen Verwendung von Kddern am
Angelhaken

W32 | Keine Réhrichtmahd 3953NO | 0249 | Linien 1 Ja B (Keine Mahd gilt solange keine
Verlandungstendenzen durch das
Roéhrichtwachstum eintreten, ansonsten
Mahd nach Bedarf zum Offenhalten der
derzeitigen Wasseroberflache)

B8 Sicherung oder Bau von Otterpassagen an Verkehrsanlagen 3953N0O | ZPP1| Punkte 1 Ja

B8 Sicherung oder Bau von Otterpassagen an Verkehrsanlagen 3953N0O | ZPP2 | Punkte 1 Ja

Abk.: Prio. = Prioritat der MaBnahme (Bedeutung fir die Zielerreichung), 1 = héchste Prioritat; Code = Code der MaRBnahme; MaRnahme: * = MaBnahme im jeweiligen LRT- Kapitel konkretisiert;
FFH-EHM = Erhaltungsmalinahme geméaR FFH-Richtlinie; Ziel-EHG = Ziel-Erhaltungsgrad des jeweiligen Schutzguts

Tab. 10: MaBnahmenflachen des Kammmolchs (Triturus cristatus)

MaRnahmen

Nr. (P-ldent)

Code

Bezeichnung

TK

Nr.

Geom.

Prio.

FFH-EHM

Ziel-EHG

Bemerkungen

W56

Krautung unter Berlicksichtigung von Artenschutzaspekten*

3953NO

0211

Flachen

Ja

B

2/3 der Krebsschere entnehmen,
Einsetzen von 10-30 Individuen in den
Grof3en Kahntopfen, wo sie vor einer
Léschwasserentnahme auch vorkam;
Erhaltungsmafinahme fir den
Kammmolch und
Entwicklungsmafinahme fir die Griine
Moosjungfer

W30

Partielles Entfernen der Geholze

3953NO

ZFP1

Flachen

Ja

Freistellung des Geholzsaums entlang
des Sudufers des Tumpels, mit dem Ziel,
besonnte Stellen im Flachwasserbereich
zu schaffen. Ggf. Wiederholungen nach
einigen Jahren, wenn eine neuerliche
Vollbeschattung des Gewassers droht.

Abk.: Prio. = Prioritét der MalRnahme (Bedeutung fir die Zielerreichung), 1 = hdchste Prioritéat; Code = Code der MalRnahme; MaRhahme: * = MalRnahme im jeweiligen LRT- Kapitel konkretisiert;
FFH-EHM = ErhaltungsmalRnahme gemaR FFH-Richtlinie; Ziel-EHG = Ziel-Erhaltungsgrad des jeweiligen Schutzguts




Tab. 11: MaBnahmenflachen des Eremits (Osmoderma eremita)

MalRRnahmen Nr. (P-ldent) Prio. | FFH-EHM | Ziel-EHG | Bemerkungen
Code | Bezeichnung TK Nr. | Geom.
F99 Belassen und Forderung von Biotop- und Altbaumen (LRT 3953NO | 0170 | Flachen 1 Ja B dauerhaft; Potentielles Habitat fiir Eremit
spezifische Menge)* und Heldbock, ErhaltungsmaRnahme, fur
LRT EntwicklungsmaRnahme
F99 Belassen und Forderung von Biotop- und Altbdumen (LRT 3953NO | 0182 | Flachen 1 Ja B dauerhaft, Potentielles Habitat fir Eremit
spezifische Menge)* und Heldbock, ErhaltungsmafRnahme, fiir
LRT EntwicklungsmafRhahme
F99 Belassen und Forderung von Biotop- und Altbaumen (LRT 3953NO | 0188 | Flachen 1 Ja B dauerhaft, Potentielles Habitat fiir Eremit
spezifische Menge)* und Heldbock, ErhaltungsmaRnahme, fur
LRT EntwicklungsmalBnahmen
F99 Belassen und Férderung von Biotop- und Altbaumen (LRT 3953NO | 0202 | Flachen 1 Ja B dauerhaft; potentielles Habitat Eremit und
spezifische Menge)* Heldbock, Erhaltungsmaflinahmen, fiir
LRT Entwicklungsmafinahme
F99 Belassen und Férderung von Biotop- und Altbaumen (LRT 3953NO | 0230 | Flachen 1 Ja B dauerhaft, Potentielles Habitat fir Eremit
spezifische Menge)* und Heldbock, ErhaltungsmaRnahme
F99 Belassen und Forderung von Biotop- und Altbdumen (LRT 3953NO | 0231 | Flachen 1 Ja B Potenzielles Habitat Eremit und
spezifische Menge)* Heldbock, Habitat des GrolRen Mausohr

Abk.: Prio. = Prioritat der MaBnahme (Bedeutung fur die Zielerreichung), 1 = héchste Prioritat; Code = Code der MaRnahme; MaRnahme: * = MaRnahme im jeweiligen LRT- Kapitel konkretisiert;
FFH-EHM = Erhaltungsmalnahme geméaR FFH-Richtlinie; Ziel-EHG = Ziel-Erhaltungsgrad des jeweiligen Schutzguts

Tab. 12: MaBnahmenflachen des Heldbocks (Cerambyx cerdo)

MaRnahmen Nr. (P-ldent) Prio. | FFH-EHM | Ziel-EHG | Bemerkungen
Code | Bezeichnung TK Nr. | Geom.
F99 Belassen und Férderung von Biotop- und Altbaumen (LRT 3953NO | 0170 | Flachen 1 Ja B dauerhaft; Potentielles Habitat fir Eremit
spezifische Menge)* und Heldbock, ErhaltungsmafRnahme, fur
LRT EntwicklungsmaRnhahme
F99 Belassen und Forderung von Biotop- und Altbaumen (LRT 3953NO | 0182 | Flachen 1 Ja B dauerhaft, Potentielles Habitat fir Eremit
spezifische Menge)* und Heldbock, ErhaltungsmalRnahme, fir
LRT Entwicklungsmafinahme
F99 Belassen und Férderung von Biotop- und Altbaumen (LRT 3953NO | 0188 | Flachen 1 Ja B dauerhaft, Potentielles Habitat fir Eremit
spezifische Menge)* und Heldbock, ErhaltungsmafRnahme, fur
LRT EntwicklungsmafRnahmen
F99 Belassen und Forderung von Biotop- und Altbaumen (LRT 3953NO | 0202 | Flachen 1 Ja B dauerhaft; potentielles Habitat Eremit und
spezifische Menge)* Heldbock, Erhaltungsmaflinahmen, fir
LRT EntwicklungsmafRhahme
F99 Belassen und Férderung von Biotop- und Altbaumen (LRT 3953NO | 0230 | Flachen 1 Ja B dauerhaft, Potentielles Habitat fir Eremit
spezifische Menge)* und Heldbock, ErhaltungsmaRnahme
F99 Belassen und Forderung von Biotop- und Altbaumen (LRT 3953NO | 0231 | Flachen 1 Ja B Potenzielles Habitat Eremit und
spezifische Menge)* Heldbock, Habitat des GroRen Mausohr

Abk.: Prio. = Prioritat der MaBnahme (Bedeutung fir die Zielerreichung), 1 = héchste Prioritat; Code = Code der MalBnahme; Manahme: * = MaBnahme im jeweiligen LRT- Kapitel konkretisiert;
FFH-EHM = Erhaltungsmaflnahme geméaR FFH-Richtlinie; Ziel-EHG = Ziel-Erhaltungsgrad des jeweiligen Schutzguts




Anhang 2: Mallnahmen sortiert nach Flachen-Nr. (P-ldent) im FFH-Gebiet 524 — Dorchetal

Nr. (P-ldent)

MaRnahmen

TK

Nr

Geom.

Code

Bezeichnung

LRT/
Art

FFH-
EHM

Flache /
Lange
(ha/m)

3953NO

0022

Flachen

F99

Belassen und Férderung von Biotop-
und Altbdumen (LRT spezifische
Menge)*

9130

Nein

0,9

3953NO

0022

Flachen

F67

Einzelschutz gegen Verbiss*

9130

Ja

0,9

3953NO

0022

Flachen

F37

Forderung des Zwischen- und
Unterstandes

9130

Nein

0,9

3953N0O

0022

Flachen

F19

Ubernahme des Unter- bzw.
Zwischenstandes in die nachste
Bestandesgeneration

9130

Nein

0,9

3953N0O

0022

Flachen

F31

Entnahme gesellschaftsfremder
Baumarten*

9130

Nein

0,9

3953NO

0035

Flachen

F112

Befahrung hydromorpher Bdden nur bei
Frost und Boden mit einem hohen Anteil
an feinkdrnigem Substrat nur in
Trockenperioden oder bei Frost

91EO

Nein

5,6

3953NO

0035

Flachen

F19

Ubernahme des Unter- bzw.
Zwischenstandes in die nachste
Bestandesgeneration

91EO0

Nein

5,6

3953NO

0035

Flachen

F24

Einzelstammweise (Zielstarken-
)Nutzung

91EO

Nein

5,6

3953NO

0035

Flachen

F31

Entnahme gesellschaftsfremder
Baumarten*

91EO0

Nein

5,6

3953NO

0046

Linien

W56

Krautung unter Berlcksichtigung von
Artenschutzaspekten*

3260

Ja

678,4

3953NO

0048

Linien

w148

MafRnahmen zur Einddmmung von
Neophyten in/an Gewdassern *

3260

Ja

698,4

3953NO

0060

Flachen

F99

Belassen und Férderung von Biotop-
und Altbdumen (LRT spezifische
Menge)*

9130

Nein

3,7

3953NO

0060

Flachen

F19

Ubernahme des Unter- bzw.
Zwischenstandes in die nachste
Bestandesgeneration

9130

Nein

3,7

3953NO

0060

Flachen

F37

Forderung des Zwischen- und
Unterstandes

9130

Nein

3,7

3953NO

0086

Flachen

F99

Belassen und Férderung von Biotop-
und Altbdumen (LRT spezifische
Menge)*

9130

Ja

2,2

3953N0O

0086

Flachen

F37

Forderung des Zwischen- und
Unterstandes

9130

Ja

2,2

3953NO

0086

Flachen

F118

Erhaltung und Entwicklung der
lebensraumtypischen
Baumartenzusammensetzung und der
charakteristischen Deckungsanteile*

9130

Ja

2,2

3953N0O

0086

Flachen

F19

Ubernahme des Unter- bzw.
Zwischenstandes in die nachste
Bestandesgeneration

9130

Ja

2,2

3953NO

0086

Flachen

F31

Entnahme gesellschaftsfremder
Baumarten*

9130

Ja

2,2

3953NO

0104

Flachen

F99

Belassen und Férderung von Biotop-
und Altbdumen (LRT spezifische
Menge)*

9130

Ja

1.9

3953N0O

0104

Flachen

F118

Erhaltung und Entwicklung der
lebensraumtypischen
Baumartenzusammensetzung und der
charakteristischen Deckungsanteile*

9130

Ja

19

3953NO

0104

Flachen

F31

Entnahme gesellschaftsfremder
Baumarten*

9130

Ja

1.9

3953N0O

0109

Flachen

F112

Befahrung hydromorpher Bdden nur bei
Frost und Bdden mit einem hohen Anteil
an feinkdrnigem Substrat nur in
Trockenperioden oder bei Frost

91EO

Nein

3,1

3953NO

0109

Flachen

F19

Ubernahme des Unter- bzw.

91EO

Nein

31




Nr. (P-ldent) MaRnahmen LRT/ FEH- E!;]Cgh:/

TK Nr Geom. |Code |Bezeichnung Art EHM (ha/m)
Zwischenstandes in die nachste
Bestandesgeneration

3953NO | 0109 Flachen | F24 Einzelstammweise (Zielstarken- 91EO Nein | 3,1
)Nutzung

3953NO0 | 0109 Flachen |F31 Entnahme gesellschaftsfremder 91EO Nein | 3,1
Baumarten*

3953N0O | 0111 Flachen | S23 Beseitigung von Miill und sonstigen 3150 Nein | 0,2
Ablagerungen

3953NO0O | 0112 Flachen | S23 Beseitigung von Miill und sonstigen 3150 Nein | 0,5
Ablagerungen

3953NO | 0113 Flachen |F19 Ubernahme des Unter- bzw. 9130 Nein |9
Zwischenstandes in die nachste
Bestandesgeneration

3953NO | 0113 Flachen |F31 Entnahme gesellschaftsfremder 9130 Nein |9
Baumarten*

3953NO | 0113 Flachen | F99 Belassen und Férderung von Biotop- 9130 Nein |9
und Altbdumen (LRT spezifische
Menge)*

3953NO | 0113 Flachen | F37 Forderung des Zwischen- und 9130 Nein |9
Unterstandes

3953NO0O | 0114 Flachen | 0114 | Mahd (flachenspezifischen Turnus 6510 Ja 4,7
angeben)*

3953NO | 0114 Flachen | 0118 | Berdumung des Mahgutes/ kein 6510 Ja 4,7
Mulchen

3953NO | 0114 Flachen | 0111 | Nachsaat nur mit Regiosaatgut- 6510 Ja 4,7
Mischung*

3953NO (0114 Flachen | 0121 | Beweidung mit flachenspezifischer 6510 Ja 4.7
Besatzdichte/-stérke (Angabe in
RGVE/ha)*

3953NO | 0119 Flachen |F112 | Befahrung hydromorpher Béden nur bei | 91EO Nein | 0,4
Frost und Béden mit einem hohen Anteil
an feinkdrnigem Substrat nur in
Trockenperioden oder bei Frost

3953NO | 0119 Flachen | F24 Einzelstammweise (Zielstarken- 91E0 Nein | 0,4
)Nutzung

3953NO | 0119 Flachen | F19 Ubernahme des Unter- bzw. 91E0 Nein | 0,4
Zwischenstandes in die nachste
Bestandesgeneration

3953NO0 | 0121 Flachen | 0132 | Nutzung 2x jahrlich mit mind. 10- 6510 Ja 0,6
wdchiger Nutzungspause

3953NO0 | 0121 Flachen | 0118 | Beraumung des Mahgutes/ kein 6510 Ja 0,6
Mulchen

3953NO0 | 0121 Flachen | 0114 | Mahd (flachenspezifischen Turnus 6510 Ja 0,6
angeben)*

3953N0O | 0121 Flachen | 0131 | Nutzung vor dem 16.06. 6510 Ja 0,6

3953NO0 | 0121 Flachen | 0121 | Beweidung mit flachenspezifischer 6510 Ja 0,6
Besatzdichte/-stérke (Angabe in
RGVE/ha)*

3953NO0 | 0121 Flachen | O111 | Nachsaat nur mit Regiosaatgut- 6510 Ja 0,6
Mischung*

3953NO0O | 0125 Linien W148 | MalRnahmen zur Eindammung von 3260 Ja 398,8
Neophyten in/fan Gewassern *

3953NO0 | 0125 Linien W105 | MalBnahmen zur Erhéhung des 3260 Ja 398,8
Wasserstands von Gewassern *

3953NO | 0126 Linien W148 | MalRhahmen zur Eindammung von 3260 Ja 247.,6
Neophyten in/fan Gewassern *

3953NO0O | 0129 Flachen |F118 | Erhaltung und Entwicklung der 9130 Ja 0,7
lebensraumtypischen
Baumartenzusammensetzung und der
charakteristischen Deckungsanteile*

3953NO0 | 0129 Flachen |F31 Entnahme gesellschaftsfremder 9130 Ja 0,7
Baumarten*

3953NO | 0132 Flachen | W183 | Keine Diingung im Rahmen der 3150, Ja 0,5
Teichbewirtschaftung* Fischotter




Nr. (P-ldent) MaRnahmen LRT/ FEH- E!;]Cgh:/
TK Nr Geom. |Code |Bezeichnung Art EHM (ha/m)
3953N0O | 0132 Flachen | W58 Rohrichtmahd 3150 Ja 0,5
3953NO | 0132 Flachen |W173 | Beschrankung des Besatzes mit Fischen | 3150 Ja 0,5
nach Art, Menge und/oder Herkunft*
3953NO0 | 0132 Flachen |W148 | MalRnahmen zur Einddmmung von 3150 Ja 0,5
Neophyten in/fan Gewassern *
3953NO | 0144 Flachen | W58 Rohrichtmahd 3150 Ja 0,2
3953NO | 0145 Flachen | W183 | Keine Diingung im Rahmen der 3150, Ja 6,3
Teichbewirtschaftung* Fischotter
3953N0O | 0145 Flachen | W58 Rohrichtmahd 3150 Ja 6,3
3953NO0 | 0145 Flachen |W148 | MalRnahmen zur Einddmmung von 3150 Ja 6,3
Neophyten in/fan Gewassern *
3953NO0 | 0145 Flachen |W173 | Beschrankung des Besatzes mit Fischen | 3150 Ja 6,3
nach Art, Menge und/oder Herkunft*
3953NO | 0150 Linien W130 | Mahd von Gewasser-/Grabenufern nur 6430 Ja 336,6
in mehrjdhrigen Abstanden*
3953NO0O | 0150 Linien G22 Teilweise Beseitigung des 6430 Nein |336,6
Gehdlzbestandes*
3953NO | 0161 Flachen | W58 Ro6hrichtmahd 3150 Ja 0,4
3953NO0O | 0163 Flachen | 0118 |Beraumung des Mahgutes/ kein 6510 Ja 11
Mulchen
3953NO | 0163 Flachen | 0111 | Nachsaat nur mit Regiosaatgut- 6510 Ja 1,1
Mischung*
3953NO | 0163 Flachen | 0114 | Mahd (flachenspezifischen Turnus 6510 Ja 11
angeben)*
3953NO | 0163 Flachen | 0121 | Beweidung mit flachenspezifischer 6510 Ja 1,1
Besatzdichte/-stérke (Angabe in
RGVE/ha)*
3953NO0 | 0165 Flachen |F67 Einzelschutz gegen Verbiss* 9130 Ja 0,5
3953N0O | 0165 Flachen | F99 Belassen und Forderung von Biotop- 9130 Nein | 0,5
und Altbdumen (LRT spezifische
Menge)*
3953NO0O | 0165 Flachen |F31 Entnahme gesellschaftsfremder 9130 Nein | 0,5
Baumarten*
3953NO | 0169 Flachen |F112 | Befahrung hydromorpher Béden nur bei | 91EO Nein | 1,7
Frost und Béden mit einem hohen Anteil
an feinkdrnigem Substrat nur in
Trockenperioden oder bei Frost
3953NO0 | 0169 Flachen |F31 Entnahme gesellschaftsfremder 91EO Nein | 1,7
Baumarten*
3953NO | 0169 Flachen |F19 Ubernahme des Unter- bzw. 91EO Nein | 1,7
Zwischenstandes in die nachste
Bestandesgeneration
3953NO | 0169 Flachen | F24 Einzelstammweise (Zielstarken- 91EO0 Nein | 1,7
)Nutzung
3953NO | 0170 Flachen | F99 Belassen und Férderung von Biotop- 9130, Ja 0,7
und Altbdumen (LRT spezifische Heldbock,
Menge)* Grol3er
Eichen-
bock,
Eremit,
Juchten-
kafer
3953N0O | 0171 Flachen | W58 Rohrichtmahd 3150 Ja 0,2
3953NO | 0171 Flachen |W148 | MalRnahmen zur Eindammung von 3150 Ja 0,2
Neophyten in/fan Gewassern *
3953NO | 0174 Flachen | F99 Belassen und Férderung von Biotop- 9130 Nein 0,9
und Altbdumen (LRT spezifische
Menge)*
3953N0O | 0174 Flachen |F19 Ubernahme des Unter- bzw. 9130 Nein 0,9
Zwischenstandes in die nachste
Bestandesgeneration
3953NO (0174 Flachen | F37 Forderung des Zwischen- und 9130 Nein | 0,9
Unterstandes
3953N0O | 0174 Flachen |F31 Entnahme gesellschaftsfremder 9130 Nein | 0,9




Nr. (P-ldent) MaRnahmen LRT/ FEH- E!;]Cgh:/
TK Nr Geom. |Code |Bezeichnung Art EHM (ha/m)
Baumarten*
3953NO | 0182 Flachen | F99 Belassen und Férderung von Biotop- 9130, Ja 1,4
und Altbdumen (LRT spezifische Heldbock,
Menge)* GrolRer
Eichen-
bock,
Eremit,
Juchten-
kafer
3953NO | 0182 Flachen | F37 Forderung des Zwischen- und 9130 Nein | 1,4
Unterstandes
3953NO | 0182 Flachen |F19 Ubernahme des Unter- bzw. 9130 Nein | 1,4
Zwischenstandes in die nachste
Bestandesgeneration
3953NO | 0182 Flachen |F31 Entnahme gesellschaftsfremder 9130 Nein | 1,4
Baumarten*
3953NO | 0185 Linien W49 Ruckbau von Verrohrungen und engen 3260, Nein | 614,7
Rohrdurchlassen Fischotter
3953NO | 0185 Linien W130 | Mahd von Gewasser-/Grabenufern nur 6430 Ja 614,7
in mehrjahrigen Abstanden*
3953NO | 0185 Linien G22 Teilweise Beseitigung des 6430 Nein | 614,7
Gehoblzbestandes*
3953NO | 0188 Flachen | F99 Belassen und Forderung von Biotop- 9130, Ja 24
und Altbdumen (LRT spezifische Heldbock,
Menge)* Grol3er
Eichen-
bock,
Eremit,
Juchten-
kafer
3953NO | 0188 Flachen |F19 Ubernahme des Unter- bzw. 9130 Nein | 2,4
Zwischenstandes in die nachste
Bestandesgeneration
3953NO | 0188 Flachen | F31 Entnahme gesellschaftsfremder 9130 Nein | 2,4
Baumarten*
3953NO | 0199 Linien W58 Réhrichtmahd 3150 Ja 120,4
3953NO0 | 0202 Flachen | F99 Belassen und Férderung von Biotop- 9130, Ja 5,6
und Altbdumen (LRT spezifische Heldbock,
Menge)* Grol3er
Eichen-
bock,
Eremit,
Juchten-
kafer
3953NO | 0202 Flachen |F19 Ubernahme des Unter- bzw. 9130 Nein | 5,6
Zwischenstandes in die nachste
Bestandesgeneration
3953NO | 0202 Flachen | F37 Forderung des Zwischen- und 9130 Nein | 5,6
Unterstandes
3953NO0 | 0202 Flachen |F31 Entnahme gesellschaftsfremder 9130 Nein | 5,6
Baumarten*
3953NO0O | 0203 Flachen |F112 | Befahrung hydromorpher Béden nur bei | 91E0 Nein 1,1
Frost und Béden mit einem hohen Anteil
an feinkdrnigem Substrat nur in
Trockenperioden oder bei Frost
3953NO | 0203 Flachen | F24 Einzelstammweise (Zielstarken- 91E0 Nein | 1,1
)Nutzung
3953NO | 0203 Flachen |F19 Ubernahme des Unter- bzw. 91E0 Nein | 1,1
Zwischenstandes in die nachste
Bestandesgeneration
3953NO | 0203 Flachen |F31 Entnahme gesellschaftsfremder 91EO Nein | 1,1
Baumarten*
3953NO0 | 0205 Flachen | 0131 | Nutzung vor dem 16.06. 6510 Ja 5
3953NO0 | 0205 Flachen | 0118 | Beraumung des Mahgutes/ kein 6510 Ja 5




Nr. (P-ldent) MaRnahmen LRT/ FEH- E!;]Cgh:/
TK Nr Geom. |Code |Bezeichnung Art EHM (ha/m)
Mulchen
3953NO0O | 0205 Flachen | 0132 | Nutzung 2x jahrlich mit mind. 10- 6510 Ja 5
wdchiger Nutzungspause
3953NO0 | 0205 Flachen | 0114 | Mahd (flachenspezifischen Turnus 6510 Ja 5
angeben)*
3953NO0 | 0205 Flachen | G23 Beseitigung des Gehdlzbestandes 6510 Ja 5
3953NO0O | 0205 Flachen | 0111 | Nachsaat nur mit Regiosaatgut- 6510 Ja 5
Mischung*
3953NO0O | 0205 Flachen | 0121 | Beweidung mit flachenspezifischer 6510 Ja 5
Besatzdichte/-stérke (Angabe in
RGVE/ha)*
3953NO0 | 0209 Flachen | 0114 | Mahd (flachenspezifischen Turnus 6510 Ja 0,9
angeben)*
3953NO0O | 0209 Flachen | 0118 |Berdumung des Mahgutes/ kein 6510 Ja 0,9
Mulchen
3953NO0O | 0209 Flachen | 0132 | Nutzung 2x jahrlich mit mind. 10- 6510 Ja 0,9
wochiger Nutzungspause
3953NO | 0209 Flachen | 0131 | Nutzung vor dem 16.06. 6510 Ja 0,9
3953NO0O | 0209 Flachen | 0121 | Beweidung mit flachenspezifischer 6510 Ja 0,9
Besatzdichte/-stérke (Angabe in
RGVE/ha)*
3953NO0O | 0209 Flachen | 0111 | Nachsaat nur mit Regiosaatgut- 6510 Ja 0,9
Mischung*
3953N0O | 0211 Flachen | W56 Krautung unter Berlicksichtigung von 3150, Ja 0,2
Artenschutzaspekten* Kamm-
molch
3953NO0O | 0213 Flachen |F112 | Befahrung hydromorpher Béden nur bei | 91EO Nein | 1,6
Frost und Béden mit einem hohen Anteil
an feinkdrnigem Substrat nur in
Trockenperioden oder bei Frost
3953NO | 0213 Flachen | F24 Einzelstammweise (Zielstarken- 91E0 Nein | 1,6
)Nutzung
3953NO0O | 0213 Flachen |F31 Entnahme gesellschaftsfremder 91EO Nein | 1,6
Baumarten*
3953NO | 0213 Flachen | F19 Ubernahme des Unter- bzw. 91E0 Nein | 1,6
Zwischenstandes in die nachste
Bestandesgeneration
3953NO0 | 0229 Flachen |W54 Belassen von Sturzbdumen / Totholz Biber Nein |1
3953NO | 0229 Flachen | W77 Kein Anfuttern 3150, Ja 1
Fischotter
3953NO | 0229 Flachen | W185 | Kennzeichnung von Uferbereichen fir 3150, Ja 1
die Angelnutzung Fischotter
3953NO0O | 0229 Flachen | W32 Keine Rohrichtmahd 3150, Ja 1
Fischotter
3953NO0 | 0229 Flachen |W173 | Beschrankung des Besatzes mit Fischen | 3150 Ja 1
nach Art, Menge und/oder Herkunft*
3953NO | 0229 Flachen | W53 Unterlassen bzw. Einschranken von 3150 Nein |1
MaRnahmen der Gewasserunterhaltung*
3953NO0 | 0229 Flachen |E31 Aufstellen von Informationstafeln 3150 Ja 1
3953NO0 | 0229 Flachen |W35 Wiederansiedlung von Krebsschere 3150 Ja 1
3953NO0O | 0230 Flachen | F99 Belassen und Férderung von Biotop- 9110, Ja 0,5
und Altbdumen (LRT spezifische Heldbock,
Menge)* Grol3er
Eichen-
bock,
Eremit,
Juchten-
kéfer
3953N0O | 0230 Flachen |F67 Einzelschutz gegen Verbiss* 9110 Ja 0,5
3953N0O | 0230 Flachen | E96 Kennzeichnung sensibler Bereiche* 9110 Ja 0,5
3953NO | 0230 Flachen |F118 | Erhaltung und Entwicklung der 9110 Ja 0,5
lebensraumtypischen
Baumartenzusammensetzung und der
charakteristischen Deckungsanteile*




Nr. (P-ldent) MaRnahmen LRT/ FEH- E!;]Cgh:/
TK Nr Geom. |Code |Bezeichnung Art EHM (ha/m)
3953NO0 | 0231 Flachen | F99 Belassen und Férderung von Biotop- Heldbock, |Ja 1,2
und Altbdumen (LRT spezifische GrolRer
Menge)* Eichen-
bock,
Eremit,
Juchten-
kafer
3953NO0 | 0232 Flachen |F112 | Befahrung hydromorpher Béden nur bei | 91E0 Nein 1,9
Frost und Béden mit einem hohen Anteil
an feinkdrnigem Substrat nur in
Trockenperioden oder bei Frost
3953NO | 0232 Flachen | F24 Einzelstammweise (Zielstarken- 91EO Nein | 1,9
)Nutzung
3953N0O | 0232 Flachen | F98 Zulassen der natirlichen Sukzession mit | 91E0 Ja 1,9
ggf. ersteinrichtender MalRnahme*
3953NO | 0232 Flachen |F31 Entnahme gesellschaftsfremder 91EO Nein | 1,9
Baumarten*
3953NO0 | 0232 Flachen |F19 Ubernahme des Unter- bzw. 91EO Nein 1,9
Zwischenstandes in die nachste
Bestandesgeneration
3953NO | 0248 Flachen | W77 Kein Anflttern 3150, Ja 3,4
Fischotter
3953NO0O | 0248 Flachen |W173 | Beschrankung des Besatzes mit Fischen | 3150, Ja 34
nach Art, Menge und/oder Herkunft* Fischotter
3953NO | 0249 Linien W32 Keine Rohrichtmahd 3150, Ja 529,2
Fischotter
3953NO | 0269 Flachen | F24 Einzelstammweise (Zielstarken- 91E0 Nein | 1,7
)Nutzung
3953NO | 0269 Flachen |F112 | Befahrung hydromorpher Béden nur bei | 91EO Nein | 1,7
Frost und Béden mit einem hohen Anteil
an feinkdrnigem Substrat nur in
Trockenperioden oder bei Frost
3953NO | 0269 Flachen |F19 Ubernahme des Unter- bzw. 91E0 Nein | 1,7
Zwischenstandes in die nachste
Bestandesgeneration
3953NO0 | 0269 Flachen |F31 Entnahme gesellschaftsfremder 91EO Nein | 1,7
Baumarten*
3953NO0O | 0272 Flachen |F112 | Befahrung hydromorpher Béden nur bei | 91E0 Nein 1,1
Frost und Béden mit einem hohen Anteil
an feinkdrnigem Substrat nur in
Trockenperioden oder bei Frost
3953NO0 | 0272 Flachen |F19 Ubernahme des Unter- bzw. 91EO Nein 1,1
Zwischenstandes in die nachste
Bestandesgeneration
3953NO0O | 0272 Flachen | F24 Einzelstammweise (Zielstarken- 91EO0 Nein | 1,1
)Nutzung
3953NO0O | 0284 Flachen | F24 Einzelstammweise (Zielstarken- 91EO Nein |1
)Nutzung
3953NO | 0284 Flachen |F112 | Befahrung hydromorpher Béden nur bei | 91EO Nein |1
Frost und Béden mit einem hohen Anteil
an feinkdrnigem Substrat nur in
Trockenperioden oder bei Frost
3953NO0O | 0284 Flachen |F31 Entnahme gesellschaftsfremder 91EO Nein |1
Baumarten*
3953NO | 0284 Flachen |F19 Ubernahme des Unter- bzw. 91E0 Nein |1
Zwischenstandes in die nachste
Bestandesgeneration
3953NO0O | 0297 Flachen |W105 | Malnahmen zur Erhthung des 3150 Ja 0,5
Wasserstands von Gewassern *
3953N0O | 0314 Flachen |F19 Ubernahme des Unter- bzw. 9130 Nein |1
Zwischenstandes in die nachste
Bestandesgeneration
3953N0O | 0314 Flachen |F31 Entnahme gesellschaftsfremder 9130 Nein |1
Baumarten*




Nr. (P-ldent) MaRnahmen LRT/ FEH- E!;]Cgh:/

TK Nr Geom. |Code |Bezeichnung Art EHM (ha/m)

3953N0O | 0314 Flachen | F37 Forderung des Zwischen- und 9130 Nein |1
Unterstandes

3953NO0O | 7822 Flachen |F112 | Befahrung hydromorpher Béden nur bei | 91E0 Nein | 0,5
Frost und Béden mit einem hohen Anteil
an feinkdrnigem Substrat nur in
Trockenperioden oder bei Frost

3953N0 | 7822 Flachen |F24 Einzelstammweise (Zielstarken- 91EO Nein | 0,5
)Nutzung

3953N0O | 7822 Flachen |F19 Ubernahme des Unter- bzw. 91EO Nein | 0,5
Zwischenstandes in die nachste
Bestandesgeneration

3953NO0 | 9113 Flachen |F112 | Befahrung hydromorpher Béden nur bei | 91E0 Nein | 0,6
Frost und Béden mit einem hohen Anteil
an feinkdrnigem Substrat nur in
Trockenperioden oder bei Frost

3953NO | 9113 Flachen | F24 Einzelstammweise (Zielstarken- 91EO Nein | 0,6
)Nutzung

3953NO | 9113 Flachen |F19 Ubernahme des Unter- bzw. 91E0 Nein | 0,6
Zwischenstandes in die nachste
Bestandesgeneration

3953NO | 9168 Flachen |F19 Ubernahme des Unter- bzw. 9130 Nein | 1,5
Zwischenstandes in die nachste
Bestandesgeneration

3953NO0O | 9168 Flachen |F31 Entnahme gesellschaftsfremder 9130 Nein | 1,5
Baumarten*

3953NO | 9199 Flachen | W58 Ro6hrichtmahd 3150 Ja 0,5

3953NO | 9821 Flachen |W142 | Erneuerung eines Staubauwerkes* 3150 Ja 1,3

3953N0O | 9861 Flachen | 0131 | Nutzung vor dem 16.06. 6510 Ja 0,6

3953NO0 | 9861 Flachen | 0118 |Beraumung des Mahgutes/ kein 6510 Ja 0,6
Mulchen

3953N0O | 9861 Flachen | 0114 | Mahd (flachenspezifischen Turnus 6510 Ja 0,6
angeben)*

3953NO0 | 9861 Flachen | 0132 | Nutzung 2x jahrlich mit mind. 10- 6510 Ja 0,6
wdchiger Nutzungspause

3953NO0 | 9861 Flachen | 0121 | Beweidung mit flachenspezifischer 6510 Ja 0,6
Besatzdichte/-stérke (Angabe in
RGVE/ha)*

3953NO0O | 9861 Flachen | O111 | Nachsaat nur mit Regiosaatgut- 6510 Ja 0,6
Mischung*

3953NO | 9966 Linien F112 | Befahrung hydromorpher Béden nur bei | 91EO Nein |434,1
Frost und Béden mit einem hohen Anteil
an feinkdrnigem Substrat nur in
Trockenperioden oder bei Frost

3953NO0O | 9966 Linien F19 Ubernahme des Unter- bzw. 91EO0 Nein |434,1
Zwischenstandes in die nachste
Bestandesgeneration

3953NO | 9966 Linien F24 Einzelstammweise (Zielstarken- 91E0 Nein | 434,1
)Nutzung

3953NO | 9966 Linien W55 Bodschungsmahd unter Beriicksichtigung | 3260 Ja 434,1
von Artenschutzaspekten*

3953N0O | ZFP1 Flachen | W30 Partielles Entfernen der Gehdlze Kamm- Ja 0,1

molch

3953NO0 | ZPP1 Punkte |B8 Sicherung oder Bau von Otterpassagen | Biber, Ja
an Verkehrsanlagen Fischotter

3953NO0 | ZPP2 Punkte |B8 Sicherung oder Bau von Otterpassagen | Biber, Ja
an Verkehrsanlagen Fischotter

3953NO0O | ZPP3 Punkte |W154 | Durchlass riickbauen oder umgestalten* | 3260 Ja

3953NO0O | ZPP4 Punkte |W2142 | Erneuerung eines Staubauwerkes* 3260 Ja

Abk.: Code = Code der Malinahme; MaRnahme: * = MaBnahme im jeweiligen LRT- Kapitel konkretisiert; FFH-EHM: ja = Erhal-
tungsmalinahme gemafl FFH-Richtlinie; Flache / Lange: ha = FlachengrdRe in ha, m = Lange der Flache in Meter; LRT / Art =
MaRnahmen-LRT, MaBnahmen-Art




	Anhang 1: Einzelmaßnahmen je Fläche sortiert nach LRT und Arten
	LRT 3150
	LRT 3260
	LRT 6430
	LRT 6510
	LRT 9110
	LRT 9130
	LRT 91E0
	Biber
	Fischotter
	Kammmolch
	Eremit
	Heldbock

	Anhang 2: Maßnahmen sortiert nach Flächen-Nr.



